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Nächster RedakƟ onsschluss: 30. Dezember 2016
Beiträge biƩ e an vereinsreport@sv-dickenberg.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SVD,

Verstehen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

ksk-steinfurt.de

Nun ist es schon 10 Monate her, dass ich der 
Erste Vorsitzenden des SVD werden durŌ e. 
Ich muss zugeben, dass ich mit einigen 
aufgetretenen Problemen am Anfang nicht 
gerechnet haƩ e, nicht rechnen konnte. Aber 
im Team mit allen Vorstandskollegen, wurde 
und wird auch immer eine Lösung gefunden. 
Meine posiƟ ve Einstellung für den SVD hat sich 
nicht geändert. Auch sehe ich jedes eventuell 
auŌ retende Problem, weniger als ein solches 
an, sondern mehr als eine Chance etwas zu 
verbessern.
Ich habe das Gefühl, das die Zusammenarbeit 
des Vorstandes, also auch aller Abteilungsleiter 
und Beisitzer vertrauensvoller und eff ekƟ ver 
geworden ist. Und das ist schon einmal ein 
guter Anfang. So kann auch an die Mitglieder 
das Vertrauen an die Vorstandsarbeit besser 
weiter vermiƩ elt werden.
Denn Vertrauen und Akzeptanz sind 
die Grundvoraussetzung dafür, das sich 
alle mit dem SVD idenƟ fi zieren und das 
Abteilungsdenken nicht mehr so im 
Vordergrund steht. WichƟ g ist auch ein 
guter InformaƟ onsfl uss, und da haben wir 
mit dem neuen WhatsApp NewsleƩ er ein 
hervorragendes Instrument, um die Erfolge 
aus den Abteilungen allen Mitgliedern zu 
vermiƩ eln. Ich kann nur jedem empfehlen 
diesen NewsleƩ er zu installieren und zu nutzen. 
Auch wäre es schön wenn diese Möglichkeit 
der InformaƟ on von allen Abteilungen genutzt 
würde.
Ansonsten will ich nicht verschweigen, das s 
noch viel Arbeit vor uns liegt. Es gibt viele neue 
Ideen, aber es ist nicht immer leicht diese 
umzusetzen. 

"Altes Denken", welches nicht immer falsch 
ist, triŏ   auf "Neues Denken", welches 
auch nicht immer richƟ g ist. Das muss alles 
zusammenkommen, und es müssen, zum Wohl 
des SVD, die besten Kompromisse gefunden 
werden. 
Auch muss viel Zeit und ArbeitskraŌ  dafür 
verwendet werden, die Finanzen der letzten 
Jahre für das Finanzamt aufzuarbeiten. Da sind 
mehrere Mitglieder mit beschäŌ igt. Aber dank 
der hervorragenden und genauen Buchführung 
durch Dieter Kammertöns, werden wir auch 
dort zu einer guten Lösung kommen.
Die nächste Aufgabe wird sein, neue 
Mitglieder für den Vorstand zu gewinnen. 
Das Ingrid Lange als GeschäŌ sführerin nicht 
mehr zur Wiederwahl steht ist nun schon 
länger bekannt. Aber es hat sich besƟ mmt 
schon herumgesprochen, das auch Dieter 
Kammertöns seinen Posten als Kassenwart, aus 
persönlichen Gründen, zur Verfügung stellt. 
Nachdem also schon bei der letzten 
Hauptversammlung zwei Posten mehr oder 
weniger spontan besetzt werden mussten, wird 
es bei der nächsten Versammlung 2017 wieder 
größere Veränderungen geben. Aber wie ich 
schon sagte: jedes auŌ retende Problem und 
jede Veränderung ist auch eine Chance. Und wir 
werden sie mit der Hilfe von euch allen auch 
nutzen können. 
Wir müssen aber eines nicht aus dem Auge 
verlieren. Bei allen Problemen die auŌ reten und 
gelöst werden, sollte eine Sache im SVD immer 
im Vordergrund stehen.  Und das ist der Sport.

Mit sportlichen Grüßen 
Andreas Sante
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Nachruf 

Rudi Holtkamp

Mit Ɵ efer Betroff enheit hat der SV 
Dickenberg von dem plötzlichen und 
unerwarteten Tod von Rudi Holtkamp 
erfahren, der kurz vor seinem 
80.Lebensjahr verstorben ist. 

Rudi war immer ein sehr sportlich 
akƟ ver Mitstreiter in unserer Radwan-
derabteilung und von Anfang 
an dabei.

Auch seinen langjährigen Verdiensten 
für den LauŌ reff  und als Abnehmer 
des Sportabzeichens gebührt unsere 
höchste Anerkennung. 

Wir verlieren einen guten Freund und Weggefährten, der mit seiner 
aufgeschlossenen und besonnenen Art bei allen beliebt war.  

Wir sind glücklich, ihn gekannt zu haben.
Unser aller Mitgefühl gilt besonders seiner Frau Hannelore und 
seiner Familie. Wir werden ihn sehr vermissen!

 Jürgen RiƩ er Siegfried Nigbur BriƩ a Laumeyer
 Radwanderabteilung LauŌ reff  Sportabzeichen
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Tennis
Tennis:
Marita Axmann, : 739 79
Rainer Baar, : 454 51

Unverbindliche Beratung vor Ort

Franz-Josef Urban
Raumausstattung - Bettwaren

Lange Straße 23
48477 Bevergern

Tel. 0 54 59 / 68 31 - Fax 46 97

Am FreitagnachmiƩ ag, den 29.07.2016, 
trafen sich die Kinder und Jugendlichen der 
Tennisabteilung vom Dickenberg von 14-18 Uhr 
zum Intensivtraining. Bei bestem SportweƩ er 
wurden als Aufwärmprogramm zunächst einige 

Runden auf dem angrenzenden Sportplatz 
absolviert. Danach wurde in vier Gruppen 
leistungsbezogen trainiert. In WeƩ kampff orm 
ließen dann noch einige Teilnehmer den 
TennisnachmiƩ ag beim Rundlauf ausklingen.

Intensivtraining Tennisjugend

Die Tennisabteilung des SV Dickenberg hat wieder ein 
Zeltwochenende auf der heimischen Tennisanlage angeboten. 
Vom 13.08 auf den 14.08.2016 haben einige Kinder, auch z.T. 
mit ihren MüƩ ern oder Vätern, auf der Tennisanlage gezeltet. 
Bei überwiegend gutem WeƩ er, nur am späten Abend hat es 
kurz geregnet, wurde viel Tennis gespielt, auch bei Flutlicht, 
und es wurde zum ersten Mal eine kleine Fackelwanderung 
veranstaltet. Natürlich gab es auch wieder ein Lagerfeuer, an 
dem fl eißig Stockbrot gebacken wurde. Beim Abendessen mit 
leckeren Nudeln und Soße sowie beim ausgiebigen Frühstück 
haben alle gemütlich zusammen gesessen. Obwohl die Nacht 
kurz war, waren alle am nächsten Morgen bei bester Laune und 
freuen sich nun schon auf das nächste Mal in 2017.

Zelten am Tennisplatz
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Bei den Tennis-Jungs vom SV Dickenberg 
hat sich nach mehreren Spielrunden, mit 
neuem Spielmodus, Alessandro Märte als 
Vereinsmeister durchgesetzt. Den zweiten Platz 
belegte Felix Mrotzek nach einem umkämpŌ en 
Finale. Auf Platz drei konnte sich Till Engelsberg 
posiƟ onieren und gewann das kleine Finale 
gegen Pascal Quindt. Bei den älteren Jungen 
war die Beteiligung leider sehr gering, sodass 
nur ein Einzel gespielt werden konnte. Hier hat 
sich Henri Tenberg gegen Alexander Bartram 
nach einem Zwei-Stunden-Match als neuer 
Vereinsmeister durchgesetzt.

VereinsmeisterschaŌ en der Jugend

An einem hochsommerlichen Freitag im August trafen sich einige Frauen der Tennisabteilung, um 
in lockerer Runde einige Matches zu spielen – abgerundet wurde der NachmiƩ ag mit Kaff ee und 
Kuchen und einem Gläschen Sekt… 

Tennis mit Kaff ee und Kuchen der Frauen



1110

TennisTennis

Bei tollem SpätsommerweƩ er fanden 
am 24. September die Endspiele der 
VereinsmeisterschaŌ en staƩ . Im Herren-
Doppel gewannen Rüdiger Gövert und Tobias 
Mönninghoff  mit 6:1 und 7:5 gegen Karl-Heinz 
Märte und Rainer Baar. Nachdem Rüdiger 
Gövert das Herren-Einzel über Jahrzehnte 
dominiert hat, verpasste er in diesem Jahr 
das Finale – sein Doppelpartner Tobias 
Mönninghoff  gewann das Endspiel gegen Oto 
Pernico mit 6:4 und 6:4. 

Bei den Damen entschied Silke Speckemeyer 
das Finale für sich und behielt gegen Marita 
Axmann deutlich die Oberhand. Im Damen-
Doppel wurde „Jeder gegen Jeden“ gespielt 
und am Ende standen hier Katja Knappmann 
und Gabi Wöstmann als Siegerinnen fest.

VereinsmeisterschaŌ en – Tobias Mönninghoff  löst Rüdiger Gövert ab!

Damen-Finale Silke Speckemeyer und Marita Axmann

VM (Doppel-Finale Herren: Tobias Mönninghoff , Rüdiger Gövert, Rainer Baar und Karl-Heinz Märte) VM2 Herren-Finale Oto 
Pernico und Tobias Mönninghoff 

Auch bei den Mixed-VereinsmeisterschaŌ en 
haƩ en die Organisatoren ausgezeichnetes 
SpätsommerweƩ er gebucht - am 25.09. 
spielten bei herrlichem WeƩ er 11 Paarungen 
um den Titel des Mixed- Vereinsmeisters. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen. Mindestens 4 
Spiele haƩ e jedes Team zu absolvieren und so 
kam es nach dem jeweiligen Gruppensieg zum 

Endspiel zwischen Anja und Klaus Wöstmann 
und dem Team Katja Knappmann und Karl-
Heinz Märte. Am Ende konnten Anja und Klaus 
Wöstmann das Spiel auf Zeit knapp mit 5:4 
gewinnen. Im Spiel um Platz drei setzten sich 
Gaby Wöstmann und Oto Pernico gegen Verena 
Scholz und Daniel Mentrup durch. 

Mixed-VereinsmeisterschaŌ en

In der Sommersaison 2016 haben wir, 
wie in den vergangenen Jahren auch, 
in der Bezirksklasse gespielt. Das erste 
MannschaŌ sspiel fand gegen den TSC RW 
Meƫ  ngen auf unserer heimischen Anlage 
bei sonnigem WeƩ er staƩ  und ging leider mit 
1:8 verloren. Die Matche waren aber nicht 
so eindeuƟ g, wie das Ergebnis es vermuten 
lässt, denn die Mehrzahl der Spiele musste 
über drei Sätze absolviert werden, nur eben 
leider immer mit dem besseren Ende für 
Meƫ  ngen. Im zweiten Heimspiel haben wir SG 
Elte empfangen. Auch in dieser ParƟ e mussten 
wir leider eine Niederlage mit 1:8 hinnehmen, 

und das bei praller Sonne und 28 Grad. Hier 
wurde jede Pause unter dem Sonnenschirm 
bzw. im SchaƩ en gern genommen. Auch 
dieses Mal waren die Spiele einzeln gesehen 
enger, als es das Gesamtergebnis ausweist! 
Am 12.06.2016 haben wir uns dann zum THC 
Münster aufgemacht. Hier dachten wir zuerst, 
wir würden sang und klanglos untergehen, als 
wir sahen, dass dort auch eine Tennisakademie 
betrieben wird. Aber, wir haben zwar erneut 
mit 1:8 verloren, jedoch auch hier waren die 
jeweiligen Spiele nicht immer so deutlich, nur 
haben die Münsteraner leider die wichƟ geren 
Punkte gemacht. Mit dem WeƩ er haƩ en wir an 

1. Damen 
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diesem Tag Glück, denn es sah eigentlich den 
ganzen Tag nach Regen bzw. GewiƩ er aus, aber 
erst beim Abschlussessen hat es begonnen wie 
aus Eimern zu regnen! Unser driƩ es Heimspiel 
war für den 25.06.16 angesetzt gegen den 
TC Grün Weiß Neuenkirchen. Dieses Spiel 
mussten wir aufgrund des WeƩ ers, da es den 
ganzen Tag geregnet hat, absagen und haben 
es am Ende der Sommerferien nachgeholt. 
Hier konnten wir erfreulicher Weise bei top 
SommerweƩ er unseren ersten Sieg einfahren 
mit 6:3! Das vorletzte Auswärtsspiel haben wir 
gegen Dülmen Ende August bestriƩ en. Diesen 
Verein zu fi nden, war nicht so einfach, womit 
aber wohl fast alle Schwierigkeiten haben, so 
wie die HeimmannschaŌ  uns das erzählte ;-)!! 

Gut, dass wir so früh losgefahren sind, denn 
durch die Sucherei war schnell eine halbe 
Stunde vergangen, aber wir waren trotzdem 
pünktlich!! Bei tollem WeƩ er haben wir sehr 
ärgerlich ganz knapp mit 4:5 verloren, womit 
leider so gut wie feststand, dass wir dieses 
Jahr absteigen würden. Aber trotzdem waren 
wir noch für das letzte Spiel, wohl gemerkt 
am 04.09.16 (Kirmessonntag ;-)!!), gegen den 
Dorstener TC in Dorsten moƟ viert. Hier hat das 
WeƩ er überhaupt nicht mitgespielt, sodass 
wir zwar zunächst draußen beginnen konnten 
mit Regenpausen, aber ab miƩ ags hat es nur 
noch gegossen, sodass wir die überwiegenden 
Matche in der Dorstener Tennishalle austragen 
mussten, was uns nicht gut passte, aber was 
sollten wir machen! Resultat: Leider eine 
Niederlage mit 3:6.
Na ja, den KlassenabsƟ eg müssen wir 
hinnehmen. Wir werden in der nächsten Saison 
aber natürlich wieder angreifen und wollen 
wieder aufsteigen!

Für unsere erste DamenmannschaŌ  haben 
diesen Sommer gespielt: Silke Speckemeyer, 
Kira Landau (SpielgemeinschaŌ  mit Blau 
Gold Ibb.), Isabelle Axmann, Anja Wöstmann, 
Patricia Koch (SpielgemeinschaŌ  mit Blau 
Gold Ibb.), Johanne Eckeler, Jana Minnerup 
(SpielgemeinschaŌ  mit Brochterbeck), Katrin 
WiƩ e, Theresa Emmerichs, ChrisƟ na Baumann, 
Verena WiƩ  und Anna-Lena Menger.
Silke Speckemeyer

Nach einem kurzen Ausfl ug in die Verbandsliga 
sind die Damen 30 leider wieder in die 
Münsterlandliga abgesƟ egen. Aufgrund von 
Schwierigkeiten  bei den Meldungen durŌ en  
einige Spielerinnen nicht antreten und so 
konnten wir einige Spiele nicht vollzählig 
bestreiten. Obwohl alle Spiele verloren wurden, 

zeigte das 4:5 im Heimspiel gegen ESV Münster 
doch, dass wir mithalten können. Münster ist 
aufgesƟ egen und spielt nächste Saison in der 
Wesƞ alenliga. In der nächsten Saison sind wir 
wieder kompleƩ  und wollen nochmal richƟ g 
angreifen!!!

Damen 30 – leider abgesƟ egen!

Die „Damen–50“ - MannschaŌ  hat die laufende 
Saison sehr erfolgreich abgeschlossen. 
Nach den Sommerferien waren   noch zwei 
MeisterschaŌ sspiele zu absolvieren. Am 
28.8.  gewann das Team bei herrlichem 
SommerweƩ er gegen die Damen aus Beerlage-
Holthausen mit  5 : 1. Gegen die MannschaŌ  
aus Roxel musste die Begegnung am 4.9.2016 
wegen Starkregens für etwa eineinhalb Stunden 
unterbrochen werden. Das SVD-Team ließ 
sich aber nicht aus dem Konzept bringen und 

gewann am Ende sogar mit 6 : 0 ! Durch diese 
beiden Siege erreichte die MannschaŌ   in der 
Abschlusstabelle einen hervorragenden 3. Platz 
unter acht teilnehmenden Teams. Zu diesem 
tollen Erfolg kann man der MannschaŌ , zu 
der in dieser Saison  Marita Axmann, Helga 
Haselberger, Hannelore Kipp, Renate Krug, Erika 
Merschmeyer, Hedwig Meyer, Meggi Westkamp 
und als Ersatz Irene Postmeyer gehörten, nur 
gratulieren.
Renate Krug

Damen 50: Saison erfolgreich beendet

Herren 40
Für die Herren 40 wurde es zum Saisonschluss 
noch richƟ g spannend. Um nicht in die Kreisliga 
abzusteigen mussten die letzten beiden 
Spiele gewonnen werden. Dieses gelang! Mit 
einem Sieg gegen SV Gescher (7:2) und einem 
Sieg gegen TC 22Rheine (5:4) konnte der 
Klassenerhalt gefeiert werden.
Rainer Baar

Die in diesem Jahr gegründete Hobby-Herren-B 
MannschaŌ  beendete die Sommersaison mit 
einem respektablen 4. Tabellenplatz mit 4-6 
Punkten und knappen 14-16 Matchpunkten. 
Bis auf 2 Spieler, von 10 Gemeldeten, kamen 
auch alle zu ihren Einsätzen. Erwähnenswert 
sind die mannschaŌ liche Geschlossenheit 
und der Spaß, der in dieser Truppe herrscht. 
Da es allen richƟ g Spaß gemacht hat, wurde 
auch nicht lange gezögert und direkt für die 
Winterrunde gemeldet. Es sollen wieder der 
Spaß und die Spielpraxis für alle im Vordergrund 
stehen. Gute Ergebnisse werden natürlich gerne 
mitgenommen. Die Termine für die Hallenrunde 
werden auf der SVD Homepage unter Termine 
sicherlich veröff entlicht und die MannschaŌ  
freut sich auf rege Unterstützung.
Dirk Freudenthal

Hobby-Herren B
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Tischtennis
Tischtennis:
Wolfgang Heeke, : 44 737
Hans-Jürgen Schnieders, : 97 22 55

 
TOP
SERVICE

STÄRKSTE 
 TECHNIK!
Wir sind Ihr Profi für:
• TV  • Computer  • SAT
• HiFi  • Telekommunikation
• Waschmaschinen, Trockner u. v. m.
• Reparaturen aller Fabrikate in eigener Meisterwerkstatt

Inh. Ralf Quindt Service-Center | 49479 Ibbenbüren-Dickenberg 
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Quindt

Recht posiƟ v verlief der Start in die noch junge 
TT-Saison für die Dickenberger MannschaŌ en. 
Die 1. Herren begann mit einem 9:6-Sieg gegen 
Cheruskia Laggenbeck II, musste jedoch gegen 
den TTV Hopsten eine knappe 7:9-Niederlage 
hinnehmen. Gegen Laggenbeck sicherten 
insbesondere Harald Fischer und Ersatzspieler 
Markus Sycha mit je zwei Siegen im unteren 
Paarkreuz den notwendigen Punkteabstand. 
Gegen Hopsten lag man nach den 
Eingangsdoppeln mit 1:2 hinten und haƩ e das 
Spiel nach den ersten Einzeln auf 5:4 gedreht. 
Allerdings gelangen im zweiten Durchgang 
der Einzel nur noch zwei Siege und auch im 
Abschlussdoppel zogen Harald Fischer und Uwe 
Kreisel den Kürzeren.
Die 2. Herren startete mit einem glaƩ en 
9:0-Erfolg gegen TTV EmsdeƩ en III in die 
Hinrunde und führte auch im zweiten 
Spiel gegen TTV Metelen V mit 5:1, ehe 
der Erfolgsfaden ein wenig riss. Erst das 
Abschlussdoppel von Günther Overberg und 
Thomas Beck brachte das 8.8-Unentscheiden. 
Den Sieg verpasste dabei insbesondere 
Ersatzspieler Wolfgang Heeke, der seine beiden 
Einzel jeweils im 5. Satz knapp verlor.

Noch verlustpunkƞ rei ist die 3. Herren 
nach zwei Spielen, mit 9:5 gegen DJK 
Gravenhorst III und 9:7 gegen TuS Recke 
IV. Noch ungeschlagen: Das Doppel Uwe 
Keßling und Hans-Joachim DeƩ mers sowie 
Nachwuchsspieler Linus Prinz.
6:0 Punkte hat auch die 4. Herren in der 3. 
Kreisklasse auf ihrem Deckel: 8:2 gegen die 
eigenen Sechste, 8:2 gegen SVC Laggenbeck III 
und 6:4 gegen TV Ibbenbüren III. 

Einen Sieg (6:4 bei TTV EmsdeƩ en IV) und zwei 
Niederlagen stehen für die FünŌ e zu Buche, 
die sich damit derzeit im unteren Bereich der 
Tabelle wiederfi nden.
Noch ohne Punktgewinn steht die 6. Herren 
da, die aber insbesondere beim 4:6 gegen 
die Sporƞ reunde LoƩ e II kurz vor dem ersten 
Punktgewinn standen

Für die Damen scheint es eine schwere Saison 
zu werden, nach zwei Spielen und zwei saƩ en 
Niederlagen (2:8 gegen TB Burgsteinfurt und 
0:8 gegen TTV Meƫ  ngen) steht man derzeit am 
Tabellenende der Bezirksklasse.
Die Mädchen hingegen haben ihr bisher 
einziges Spiel in der Mädchen-Bezirksliga 
souverän mit 8:2 gegen Wesƞ alia Senden 
gewonnen.

Auch die 1. SchülermannschaŌ  schlägt sich in 
der Kreisklasse 1, der etwas stärken von zwei 
Staff eln recht gut, einer 3:7 Niederlage gegen 
SVB Dreierwalde II steht mit dem gleichen 
Ergebnis ein Sieg gegen TB Burgsteinfurt II 
gegenüber. 
Nach dem Unentschieden Gegeneinander 
verloren die 2. und 3. SchülermannschaŌ  ihre 
beiden nächsten Spiele, da ist auf jeden Fall 
noch LuŌ  nach oben. 

Saisonstart 
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Bei den diesjährigen KreismeisterschaŌ en 
gingen lediglich Nachwuchsspieler des SVD an 
den Start

Timon Elfert, Timon Bode, Phil Meier und 
Ben Fauth starteten bei den Schülerinnen 
A, mussten aber allesamt in der Vorrunde 
die Segel streichen. Dabei gelang den 
beiden Timons und auch Ben ein Erfolg, 
Phil unterlag leider in allen Spielen seinen 
Vorrundengegnern.

Anne Lene Reupert war die einzige 
Dickenbergerin bei den Schülerinnen A. Bei 
zwei Siegen musste sie auch in drei Niederlagen 
einwilligen. Neben einem erwartungsgemäßen 
1:3 gegen die FavoriƟ n Jasmin Albers verlor 
sie allerdings auch etwas überraschend 
gegen die Dreierwalderinnen Anjuli Wegener 
und Marlena Schmidt. So erreichte sie den 
4. Platz, qualifi zierte sich aber dennoch für 
die BezirksmeisterschaŌ en im Oktober. In 
der Doppelkonkurrenz sicherte sich Anne 
Lene mit Jasmin Albers vom TTR Rheine den 
KreismeisterƟ tel.

Vier Starterinnen stellte der SVD bei en 
Schülerinnen B, damit die HälŌ e der 
Spielerinnen. Annika Geers qualifi zierte sich 
mit drei souveränen 3:0 Erfolgen, darunter 
ein Sieg gegen Vereinskollegin Lena Thomas, 
als Gruppensiegerin für das Halbfi nale. In der 
anderen Gruppe tat es ihr Lenia Frickenstein 
als Gruppenzweite gleich. Sie gewann gegen 
Jana Fischer und unterlag der  Dreierwalderin 
Mona Stroot mit 0:3. Jana Fischer blieb 
in ihrer schweren 3er-Gruppe ohne Sieg, 
wohin Lena Thomas wenigsten gegen Amelie 
Schmidt (SVB Dreierwalde) einen 3:0-Erfolg 
feiern konnte. Im Halbfi nale kam es dann zum 
Vereinsduell zwischen Annika Geers und Lenis 
Frickenstein, das Lenia knapp mit 3:2 für sich 
entscheiden konnte. Im Finale traf sie damit 
erneut auf Mona Stroot, der sie erneut mit 0:3 
unterlag. Aber ihr 2. Platz und der 3. Platz von 
Annika reichten für die Qualifi kaƟ on für die 
BezirksmeisterschaŌ en. 
In der Doppelkonkurrenz belegten Annika und 
Lenia den 2. Platz.

Die BezirksmeisterschaŌ en fi nden im Übrigen 
in der Goethe-Halle in Ibbenbüren staƩ  und 
werden vom SV Dickenberg ausgerichtet.

KreismeisterschaŌ en

TT-Urgestein Heinz Knüppe feierte im Juli seinen 
70-sten Geburtstag. Grund genug für Wolfgang 
Heeke und Sabine Spiewak die besten Wünsche 
der Tischtennisabteilung zu überbringen. Auch 
der Gesamtverein in Person des 1. Vorsitzenden 
Andreas Sante gratulierte zu Beginn des ersten 
MeisterschaŌ sspiels.
Heinz begann 1960 als Jugendlicher 
mit dem Tischtennissport auf dem 
Berg. Als Seniorenspieler war er lange 
Jahre Stammspieler in der 1. und 2. 
HerrenmannschaŌ , bis hoch in die Bezirksliga. 
Derzeit geht er für die 4. Herren in der 3. 
Kreisklasse auf Punktejagd.
Heinz - Dir noch viele gesunde und spielreiche 
Jahre!

 Heinz Knüppe feiert seinen 70-sten

Herrenstraße 20, 48477 Hörstel // 05459-8050190 // info@wiegedruckt.com // www.wiegedruckt.com
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LauŌ reff 
Laufen, Nordic Walken
Siegfried Nigbur, : 1 32 46

Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion

5. Elm Supertrail
Am 5. Juni 2016 nahm Werner WiƩ  in 
Warburg seinen nächsten Ultra-Marathon in 
Angriff . Der 5. Elm Trail führte ihn bei sehr 
hohen Temperaturen über 72 km und einen 
Höhenunterschied  von ca. 1.200 m ins Ziel.

Viele interessante Laufveranstaltungen in den Sommermonaten

Werner WiƩ  beim 5. Elmer Supertrial über 72 Km und 
1200 Höhenmete

Ingo Linnemann und Jürgen Giesecke starten im Juni beim Lauf um das LoƩ er Kreuz

Rund ums LoƩ er Kreuz

Zur gleichen Zeit, 05.06.2016 und bei ebenso 
schwülwarmen Tempertaturen vertraten 
Ingo Linnemann und Jürgen Giesecke die 
Vereinsfarben des SV Dickenberg beim Lauf 
um das LoƩ er Kreuz. Trotz der erschwerten 
Bedingungen erzielten die beiden 
hervorragende Zeiten.

Name   Strecke   Zeit  Platz
Ingo Linnemann   12 km   57:47   21
Jürgen Giesecke   12 km   58:30  25

30. Steinfurter Altstadt-Abendlauf

Am 18.06.2016 nahm Gisela WiƩ  am 30. 
Steinfurter Altstadt-Abendlauf teil und 
erreichte in einer Zeit von 27:33 auf der 5 
km-Distanz in ihrer Altersklasse W55 einen 
hervorragenden ersten Platz.

3. Sparkassen Sommerlauf in Elte

Der Juli fängt für Gisela WiƩ  schon erfolgreich 
an. Am Freitag, dem 1. Juli trat sie in Rheine 
beim Sparkassen-Sommerlauf auf der 10 
km-Distanz an. Als 3. in der Altersklasse 
W 55 fi nishte Gisela in der Zeit von 59:42 
Minuten. Der 10 km Lauf wurde gleichzeiƟ g als 
KreismeisterschaŌ  gewertet. Hier wurde Gisela 
Vize-Kreismeisterin der Altersklasse W55.



2120

LauŌ reff LauŌ reff 

Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion

Die Starter vom SV Dickenberg beim Aaseelauf 2016

Aaseelauf Halbmarathonis: Jürgen Giesecke, Ludger Raschke 
und Ingo Linnemann

Aaseelauf Ibbenbüren August 2016

Gut vertreten war der SVD-LauŌ reff  beim 
diesjährigen Aaseelauf. Insgesamt zehn Läufer/
innen starteten auf den drei Strecken von 5 
km, 10 km und Halbmarathon bei angenehmen 
Temperaturen. Angefeuert wurden unsere 
Läufer/innen an der Strecke und im Ziel wieder 
von mehreren LauŌ reŏ  eilnehmern.

Auf der 5 km-Strecke waren drei 
Name  Strecke  Zeit  Altersklasse 
Thomas Kerk 5 km 0:24:12 3. M 50
Dietmar Kantzer 5 km 0:26:49 9. M 45
Gisela WiƩ  5 km 0:27:48 2. W 55

auf der 10 km Strecke vier Dickenberger unterwegs.
Name   Strecke   Zeit  Altersklasse 
Josef Vismann 10 km 0:53:47 6. M 65
Ines Linnemann 10 km 0:58:12 8. W 40
AnneƩ e Hoppe 10 km 1:03:44 8. W 45
Melanie Schwieterjann 10 km 1:04:06 11. W 35

Beim Halbmarathon lief Jürgen ein sehr 
schnelles Rennen. Aber auch Ingo kam nur ein 
paar Minuten später als 7. seiner Altersklasse 
über die Ziellinie. Ludger verpasste nur knapp 
-  aber sehr zufrieden mit seinem Lauf - die 
2-Stunden-Marke.

Name  Strecke  Zeit  Altersklasse 
Jürgen Giesecke HM 1:38:24 12. M 45
Ingo Linnemann HM 1:43:30 7. M 40
Ludger Raschke HM 2:00:19 6. M 60

Aaseelauf: Starter über die 5 Km Strecke

27. Speller Sommernachtslauf

Nur eine Woche nach dem Aaseelauf in 
Ibbenbüren bestriƩ  Gisela WiƩ  ihren nächsten 
WeƩ kampf. Beim 27. Speller Sparkassen 
Sommernachtslauf war sie über die 5 km akƟ v 
und verpasste trotz guter Zeit das Treppchen 
nur knapp. 

Name Strecke  Zeit  Platz 
Gisela WiƩ   5 km  27:32 4. W55

Raffi  nerie-Lauf Salzbergen

Auch beim Raffi  nerie-Lauf durŌ e Gisela WiƩ  
nicht fehlen. Wieder war sie über die 5 km 
Distanz akƟ v und belegt einen hervorragenden 
3. Platz in ihrer Altersgruppe. 

Name Strecke  Zeit  Platz 
Gisela WiƩ   5 km  29:06  3. W55

Thüringer Ultra
Werner WiƩ  hat in Thüringen seinen nächsten 
Ultra Marathon absolviert. Dabei legte 
er in der Gesamtlaufzeit von 15 Stunden 
100 km mit 2.250 Höhenmetern zurück. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser erneut 
beeindruckenden Leistung. Für Werner war 
es bereits der 5. Ultra Marathon und der 7. 
Marathon in diesem Jahr. 

4.MBH-Benefi zlauf am 17.09.2016
Insgesamt 6 Läufer des SV Dickenberg gingen 
am 17. September beim MBH Lauf in Uff eln 
an den Start. Für Jonas Giesecke war es der 
erste WeƩ kampf über 2,1 km. Herzlichen 
Glückwunsch Jonas, aber natürlich auch allen 
anderen Startern.
Name Strecke  Zeit  AK-Platz 
Jonas Giesecke 2,1 km 12:10 8
Josef Schomaker 5 km 27:39 5
KersƟ n Giesecke 5 km 32:45 6
Jürgen Giesecke 10 km 45:50 5
Josef Vismann 10 km 52:09 3
Dietmar Kantzer 10 km 54:43 20 MBH: Josef, Dietmar und Jürgen beim 10 km Hauptlauf

Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion
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LauŌ reff 

Die wichtigste Absicherung für 
Fußballer.   
Unsere Unfallversicherung  
für den Fall eines Falles –  
zuverlässig wie ein Schutzengel.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Andre Richter
Kirchstraße 36
49479 Ibbenbüren-Püsselbüren
Tel. 05451/4083
Fax 05451/49826
richter@provinzial.de

MBH Lauf: KersƟ n und Josef starteten über 5 Km MBH: Familie Giesecke. Neben Jürgen und KersƟ n startete 
auch Jonas zum ersten Mal bei einem WeƩ kampf

Lucia Brustkrebslauf - Die Dickenberger Teilnehmer beim

Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion

Lucia Brustkrebslauf
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Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim WaldstadionTreff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion

LauŌ reff LauŌ reff 

Lucia Brustkrebslauf

Wenn es darum geht, für einen guten Zweck 
zu laufen, so sind die Dickenberger immer 
gerne dabei. So auch am 29. September 2016 

beim Lucia Brustkrebslauf am Aasee. Bei 
schönem, aber kaltem WeƩ er machten sich am 
Sonntagmorgen 13 Dickenberger auf, ein paar 
Runden um den See zu laufen. Anschließend 
wurde in geselliger Runde Kaff ee getrunken.

Volksbank-Münster-Marathon 
Am 11. September fand der 15. Volksbank 
Münster Marathon staƩ . Mit dabei waren in 
diesem Jahr drei Läufer des SV Dickenberg. 
Neben dem alten Hasen Ludger Raschke, der 
schon mehrfach die Runde um Münster gedreht 
hat, waren auch zwei Marathondebütanten 
Jürgen Giesecke und Ingo Linnemann am 

Start. Alle Läufer erreichten trotz der hohen 
Temperaturen ihre persönlichen gesetzten 
Zeiten und kamen gut ins Ziel.

Name Strecke  Zeit  Platz 
Ingo Linnemann 42,195 km 4:09:27 124. M40
Jürgen Giesecke 42,195 km 4:10:20 181. M45
Ludger Raschke 42,195 km 4:38:39    36. M60

Sommerabschlusslauf am 27.09.2016
Zwar zeigt sich der Altweibersommer 
derzeit noch von seiner schönsten Seite, 
jedoch lassen die Sichtverhältnisse im 
Buchholzer Forst stark nach, so dass ab dem 
29.09.2016 die Winterrunde, d.h. Start am 
Vereinsheim und Lauf über asphalƟ erte Wege 
eingeläutet werden muss. Zum Abschluss der 
Sommersaison haben es sich 30 Läufer nicht 
nehmen lassen, bei Abendsonnenschein den 
gewohnten Abschlusslauf zum Hallenbad in 
Recke anzutreten. Mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Hallenbadkaff ee klang der 
Tag aus. 

Dickenbergs Fangemeinde in Münster an der Strecke

Eine Erfrischung für die Fans des SV Dickenberg

Dickenbergs Finisher beim Münster- Marathon:
Jürgen, Ludger und Ingo

Auf unsere Finisher
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LauŌ reff LauŌ reff 

Am 3. Oktober startete bereits zum 10. Mal der 
Panorama Herbstlauf. Dieser LandschaŌ slauf 
ist eine GemeinschaŌ sveranstaltung des SV 
Dickenberg und GW Steinbeck. In diesem Jahr 
erfolgte der Start auf dem Dickenberg, erstmals 
im Dickenberger Waldstadion. 
Die Veranstalter boten vier verschiedene 
Strecken an. Laufstrecken mit einer Länge von 
27, 16 und 12 km, sowie eine Nordic-Walking 
Strecke mit einer Laufzeit von ca. 2 Stunden.

Panorama-Herbstlauf

Impressionen

Bei sehr gutem LaufweƩ er gingen ca. 120 
Teilnehmer auf die ausgewiesenen Strecken. 
Kurz nach dem Start kam die Sonne durch, 
also beste Bedingungen für einen schönen 
LandschaŌ slauf. 
Bei Kaff ee und Kuchen im Dickenberger 
Vereinsheim ließen die Läufer, Nordic-Walker 
und Fans diese gelungene Veranstaltung 
ausklingen. 
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Treff  in der Wintersaison: Dienstag und Donnerstag, 18:00 Uhr, Sportheim Waldstadion

LauŌ reff 

Zum ersten Mal in diesem Jahr bietet der 
SV Dickenberg in der Sommerzeit jeden 
Freitag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen 
LeichtathleƟ kkursus für Kinder ab 5 Jahren 
an. Ziel ist es, den Kindern auf spielerische 
Weise Spaß am Laufen, Werfen und Springen 
zu vermiƩ eln. Aber auch das Balancieren, das 
Seilchenspringen und die KoordinaƟ on werden 
trainiert. Besonders viel Spaß haben die 
Kinder am S tandweitweitsprung, den sie nach 
einigen Übungsstunden jetzt alle richƟ g gut 
beherrschen. 

Einige Kinder haben das Erlernte bereits 
umgesetzt. So hat Felix Linnemann das 
Sportabzeichen für Kinder in Silber abgelegt 
und Jonas Giesecke beim MBH-Benefi zlauf den 
8. Platz in seiner Altersstufe belegt.

Der KinderleichtathleƟ kkurs wird 
voraussichtlich auch im nächsten Frühjahr 
wieder angeboten. Die Termine werden im 
Vereinsreport und/oder im NewsleƩ er bekannt 
gegeben. Wir hoff en auf eine rege Teilnahme 
von interessierten Kindern.

Angelika Nigbur
Marion Liedmeier

KinderleichtathleƟ k



3130

Reiten
Reiten:
Elisabeth Schmitz – Alipaß , : 969 50

Wie in jedem Jahr konnten die Reiter auf den 
verschiedenen ReiƩ urnieren in Ibbenbüren 
und Umgebung wertvolle Punkte sammeln. 
Bei den Turnieren in Ibbenbüren, Dörenthe, 
Laggenbeck, Buchenhof und Dickenberg fanden 
die Wertungsprüfungen in den verschiedenen 
Kategorien staƩ .
Am Montag, den 03.Oktober 2016 wurden 
dann die erfolgreichen Reiter geehrt. Im Bereich 
L-Dressur sicherte sich  Ankatrin Alipaß den 
StadtmeisterƟ tel. Im Bereich L-Springen wurde 
Sarieka Steinriede Stadtmeisterin. Aber auch 
auf den Plätzen 2 und 3 konnten sich jeweils 
viele Dickenberger Reiter platzieren.
L-Springen: 
Sarieka Steinriede/ Chesters Dream / SV Dickenberg
Cordula Eiler/ Across T / RV Ibbenbüren
Melanie Altenhövel/ Cleo/ SV Dickenberg
L- Dressur:
Ankatrin Alipaß / Siddix / SV Dickenberg

Lisa Sophie Daut / Occasio embrace / SV Dickenberg
BernadeƩ e Herzog / Elmo / RV Dörenthe
A-Springen:
Johanna Völler / Aimee / RV Laggenbeck
Hanna Leißing / Quinara T / RV Ibbenbüren
Michelle Hindersmann / Quintana 37 / RV Laggenbeck
A-Dressur 
Silvia Busch / Frederic Cardia Sensus / RSC Buchenhof
Viona Siering / Figo / SV Dickenberg
Leandra Mentrup / Rapido luz calido / RV Ibbenbüren
E-Springen
Larissa Schmiedel / Calico / RV Ibbenbüren
Viona Siering / Figo / SV Dickenberg
Celine Jürgens / Nando / SV Dickenberg
E-Dressur
Jana aus dem Moore / Payzen  / RV Laggenbeck
Beatrix Heilemann / Wirbelwind / RV Dörenthe
Stefanie Böhmann / Fynnjo / SV Dickenberg
ReiterweƩ bewerb
Greta Marlen Eggemeier / Sandra / RV Laggenbeck
Emily Heinel / Heighlight 171 / RV Laggenbeck
Leni Büscher / Filia Prima Donna / RV Laggenbeck

StadtmeisterschaŌ : Sieben Reiterinnen des SV Dickenberg geehrt.

Folgende Dickenberger Reiterinnen wurden bei den StadtmeisterschaŌ en geehrt: (v.l.n.r) Melanie Altenhövel, Viona Siering, 
Ankatrin Alipaß, Celine Jürgens, Lisa-Sophie Daut, Sarieka St einriede
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Volleyball
Volleyball:
Uwe Sundermann, : 146 17

Am letzten Dienstag vor 
den Sommerferien traf sich 
die MannschaŌ  um ihren 
Saisonabschluss auf der 
Beachvolleyball Anlage des 
SV Dickenberg zu feiern. 
Geplant war, bei sommerlichen 
Temperaturen  eine Runde zu 
beachen und anschließend 
zu grillen. Leider spielte das 
WeƩ er überhaupt nicht mit 
und so wurde zum Abschluss 
der Saison bei eisiger Kälte im 
Juli nur gegrillt.

Nach den Sommerferien ging es 
direkt zur Saisonvorbereitung 
in die Barbara Halle, da 
die MannschaŌ  nur zwei 
Trainingseinheiten  bis zum 
ersten MeisterschaŌ sspiel am 
11.09.2016 in Rheine haƩ e.
Vor dem Spiel gegen die 
MannschaŌ  von ETuS Rheine 
merkte man der Dickenberger U20 eine gewisse 
Anspannung und  Nervosität an. Trotz der 
kurzen Vorbereitung sollte in dem Spiel zum 
ersten Mal ein neues Spielsystem umgesetzt 
werden. Leider konnte die Dickenberger 
MannschaŌ  mit ihrer spielerischen Leistung 
nicht überzeugen und ging somit als Verlierer 
vom Feld. Trainerin Doris Veit war dennoch 
nicht unzufrieden lobte die MannschaŌ  für die 
sehr gute Umsetzung des neuen Spielsystems.

Da die MannschaŌ  von SV Arminia Appelhülsen 
für diesen Spieltag keine MannschaŌ  stellen 
konnte, ging das zweite Spiel des Tages mit 2:0 
Sätzen und 50:0 Punkten an den SV Dickenberg.
Das Trainergespann Doris und Thomas Veit 
haƩ en nach dem ersten Spieltag bereits die 
Bereiche für die nächsten Trainingseinheiten 

erkannt. Es muss noch verstärkt  die Annahme, 
das Zuspiel und der Angriff  trainiert werden 
um am 02.10.2016 in eigener Halle gegen SV 
Schwarz-Weiß  Esch und SC Hörstel punkten zu 
können.

Heimspieltermine der Saison 2016/2017:

02.10.2016 14.00 Uhr Spielbeginn
SV Dickenberg – SV Schwarz-Weiß-Esch
SC Hörstel – SV Schwarz-Weiß-Esch
SV Dickenberg- SC Hörstel

19.11.2016 Uhrzeit evtl. 11. 00 Uhr Spielbeginn
SV Dickenberg – TV EmsdeƩ en

04.03.2016 15.00 Uhr Spielbeginn
SV Dickenberg –FC Stella Bevergern
DJK OT Borghorst – FC Stella Bevergern 
SV Dickenberg -  DJK OT Borghorst

Volleyball weibliche U20 Bezirksliga

Die U20 im neuen Ouƞ it. Hinten von links: Mona Antrup, Amelie Frixen, Kim-KrisƟ n 
Markschies, Sarah Wermeling, Carla Hugenroth. Vorne von links: Lynn Zimmer-

mann, Janine Richter, Saskia Veit, Carolin Johannigmann. Es fehlt: Johanna Eismann
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Concordia BUZ und BUZ PLUS

Weil Ihre Arbeitskraft
das Rückgrat

Ihrer Existenz ist.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Berufsunfähig - für rund ein Viertel aller Berufstätigen wird das zur
Wirklichkeit. Wieviel Geld hätten Sie dann noch zum Leben? Genug,
um alle laufenden Kosten zu bezahlen?

Machen Sie jetzt den kostenlosen Netto-Check, und sorgen Sie dafür,
dass der Verlust Ihrer Arbeitskraft nicht zur finanziellen Katastrophe
wird!

Es berät Sie: 
Versicherungsbüro Detlef Oelgemöller
Osnabrücker Straße 10 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 / 1 40 77 detlef.oelgemoeller@concordia.de

Volleyball

Nach einem nicht so prickelnden Sommer,  
aber einen sehr guten Spätsommer, in dem die 
Volleyballer noch bis zum Oktober im Sand sind 
und  unter Flutlicht spielen, endet die Beach 
Saison und die Vorbereitung auf die Hobbyliga 
fängt an .

Wie im letzten Jahr haben sich die Herren 
des SV Dickenberg wieder für die Hobbyliga 
gemeldet und wollen natürlich den guten 
zweiten Platz vom letzten Jahr fesƟ gen und 
zeigen, dass dies nicht nur Zufall war.

Mit TV Jahn Rheine I, DJK OT Borghorst, 
Stella Bevergern, Etus Rheine, und dem TV 
Mesum spielen wir  im diesem Jahr mit sechs 
MannschaŌ en den Meister aus. Die Heimspiele 
fi nden immer montags um 20:30 Uhr in der 
Babara Halle staƩ . Wer Lust hat ein schönes 
Match zu sehen oder uns mal unterstützen  
möchte, ist herzlich willkommen. Termine fi ndet 
ihr hier oder aktuell immer im NewsleƩ er des 
SVD über WhatsApp.
Mit sportlichem Gruß 
Andreas „Geppi“ Geppert 

Hobbyvolleyball - Herren
Es ist wieder soweit, die Hallensaison beginnt

Spielplan SVD Hobby-Herren Saison 2016/2017
HeimmannschaŌ  Gegner Datum Tag Uhrzeit Halle Treff en
Hinrunde
TV Mesum  . . . . . . . Dickenberg . . . . . 31.10.16 . . . Mo . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Don-Bosco Schule . . . . . . . . . . 19.30 Uhr
Dickenberg . . . . . . . Etus Rheine . . . . . 14.11.16 . . . Mo . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Babara Grundschule . . . . . . . . 20:00 Uhr
Borghorst  . . . . . . . . Dickenberg . . . . . 29.11.16 . . . Di . . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Gymnasium Borgh.  . . . . . . . . . 19.00 Uhr
Dickenberg . . . . . . . Bevergern . . . . . . 12.12.16 . . . Mo . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Babara Grundschule . . . . . . . . 20:00 Uhr
Dickenberg . . . . . . . Jahn Rheine  . . . . 16.01.17 . . . Mo . . . . . . . .20:30 Uhr  . . . . Babara Grundschule . . . . . . . . 20:00 Uhr
Rückrunde
Dickenberg . . . . . . . TV Mesum  . . . . . 30.01.17 . . . Mo . . . . . . . .20:30 Uhr  . . . . Babara Grundschule . . . . . . . . 20:00 Uhr
Etus Rheine . . . . . . . Dickenberg . . . . . 14.02.17 . . . Di . . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Grüterschule  . . . . . . . . . . . . . . 19:30 Uhr
Dickenberg . . . . . . . Borghorst  . . . . . . 20.03.17 . . . Mo . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Babara Grundschule . . . . . . . . 20:00 Uhr
Bevergern . . . . . . . . Dickenberg . . . . . 07.04.17 . . . Fr. . . . . . . . . .20.30 Uhr  . . . . Grundschule(An der Burg4)  . . 19:30 Uhr
Jahn Rheine  . . . . . . Dickenberg . . . . .   . . . . . . . . . .   . . . . . . . . . .   . . . . . . . . . . . . Endspieltag in Mesum

Treff en für unsere Auswertspiele ist an der Babara Halle: 1 Std. vor Spielbeginn oder nach Absprache
Die Halle steht ab 20:00 Uhr für die Spiele zu Verfügung, Barbara Grundschule, Heitkampweg 16, 49479 Ibbenbüren-Dickenberg
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Volleyball

Zum Ende der Beachsaison veranstaltete die 
Volleyballabteilung des SVD  am 03.09.16 die 
8. Aufl age  ihres Duo-Mixed Beachvolleyball 
Turnieres. Bei bestem BeachweƩ er trafen 
sich 8 MannschaŌ en auf der Beach Anlage 
im Waldstadion des SV Dickenberg. Folgende 
MannschaŌ en waren am Start:
Mona Sandkamp / Vito Pirone (TV Jahn Rheine)
Gina Heetlage / Stephan Heetlage (Nordhorn)
Jana Langner / Jan Walsuzcek (TV Jahn Rheine)
Miriam Frenken / SebasƟ an Rählmann (Sporthochschule Köln)
Michelle Pohlmann / Julian Udvari (TV Jahn Rheine)
Nele Helmig / Lucas Dymek (TV Jahn Rheine)
Doris Veit / Thomas Veit (SV Dickenberg)
Nora Dorn / Lennard Foraita (TV Jahn Rheine)

Auf dem ersten Blick ließ die Teilnehmerliste 
vermuten es handele sich bei dem Turnier um 
die VereinsmeisterschaŌ en des TV Jahn Rheine 
mit externer Beteiligung. Doch wie bereits 
in den letzten Jahren war es dem Orga- Team 
wieder gelungen neue MannschaŌ en für das 
Turnier zu gewinnen da viele etablierte Teams 
mit viel Bedauern absagen mussten. Auf der 
anderen Seite gibt es den Organisatoren für 
die nächsten Turniere mehr OpƟ onen das 
Teilnehmerfeld voll zu bekommen. 
Gespielt wurde dieses Jahr in 2 Vierergruppen. 
Nach einer spannenden Vorrunde standen die 
Halbfi nalpaarungen fest:
Mona Sandkamp / Vito Pirone - Nora Dorn / Lennard Foraita
und
Doris Veit / Thomas Veit - Jana Langner / Jan Walsuzcek

Im ersten Halbfi nale setze sich das Duo Mona 
Sandkamp / Vito Pirone klar mit 2:0 Sätzen 
gegen ihre Vereinskameraden Nora Dorn / 
Lennard Foraita durch und erreichten damit als 
erstes Team das Finale. Im zweiten Halbfi nale 
ging es da schon wesentlich knapper zu. Zwar 
„verschliefen“ die Dickenberger Doris und 
Thomas Veit den 1. Satz völlig, konnten dann 
aber den 2. Satz genauso deutlich gewinnen. 
Also musste der 3. Satz entscheiden. Hier 

spielten die beiden Dickenberger genau so 
weiter wie im 2. Satz und führten bereits mit 
12:9 Punkten. Doch ab da ging nichts mehr. Am 
Ende verloren die beiden den Satz noch mit 
13:15 Punkten und verpassten so den Einzug 
ins Finale.
Im direkt darauf folgenden „kleinen“ Finale 
haƩ e das Dickenberger Duo den Rheinensern 
Nora Dorn / Lennard Foraita nichts mehr 
entgegen zu setzen und verloren das Spiel um 
Platz 3 deutlich mit 0:2.
Das Final hingegen haƩ e die Bezeichnung 
„Finale“ wirklich verdient. Beide MannschaŌ en 
zeigten noch einmal Beachvolleyball vom 
allerfeinsten und kämpŌ en bis zum Ende um 
jeden Ball. Nach 2 gespielten Sätzen stand es 
1:1 und so musste der 3. Satz entscheiden. 
Beim Stand von 14:13 für Jana Langner / Jan 
Walsuzcek haƩ en diese den ersten Matchball. 
Doch sie konnten ihn nicht nutzen und am Ende 
gewannen Mona Sandkamp und Vito Pirone 
mit 16:14 Punkten. Mit diesem Sieg konnten 
sie ihren „Titel“ vom letzten Jahr erfolgreich 
verteidigen.

Platzierungen:
Mona Sandkamp / Vito Pirone (TV Jahn Rheine)
Jana Langner / Jan Walsuzcek (TV Jahn Rheine)
Nora Dorn / Lennard Foraita (TV Jahn Rheine)
Doris Veit / Thomas Veit  (SV Dickenberg)

Duo-Mixed Beachvolleyball Turnier des SVD

Das Siegerteam - Mona Sandkamp und Vito Pirone
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Rheiner Straße 378 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451/2774

www.schuhhaus-baar.de

Fachpraxis für

ORTHOPÄDIE
& PODOLOGIE

MEDIZINISCHE
FUSSPFLEGE

... alles unter einem Dach

Der
passende Gürtel

zum
trendigen Schuh!

Die

www.schuhhaus-baar.de

Damen-, Herren-
und

Kinderschuhe
für

jeden Anlass

Volleyball

Am Ende des Turniers waren alle 
MannschaŌ en sehr zufrieden 
und lobten die gute Atmosphäre, 
die schöne Anlage und die 
gute OrganisaƟ on. Das lässt die 
Organisatoren um Thomas Veit hoff en, 
dass es auch 2017 wieder ein Duo-
Mixed Turnier auf der Dickenberger 
Anlage geben wird.
Thomas Veit
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Turnen
Turnen
ChrisƟ na Baumann, : 4 99 88 08
Mobil: 0 176 - 213 173 23

Am 25.07.2016 fand auf dem Sportgelände 
des SV Dickenberg ein Sommerfest mit ca. 45 
Kindern und 30 Erwachsen vom Kinder- und 
Eltern-Kind- Turnen staƩ .
Die Übungsleiterinnen Doris und Saskia 
Veit luden alle Kinder und Eltern zu einem 
gemütlichen Spiel- und BastelnachmiƩ ag mit 
Kaff ee und Kuchen ein. Die Kinder konnten 
ihr eigenes Turn-T Shirt  bemalen, kleine 
SchmeƩ erlinge basteln oder die Hüpĩ urg 
erobern.
Hier noch ein Dank an die Eltern für die 
Kuchen- u. Kaff ee- spenden und für das Auf- u. 
Abbauen der Spielgeräte.

Seit dem 30. August wird in der Barbara Halle 
wieder geschaukelt, gekleƩ ert, geturnt und ab 
und zu ein wenig Quatsch gemacht.
Obwohl es Anfang September sehr warm 
war, kamen doch einige Kinder mit ihren 
Eltern und freuten sich nach sechs wöchiger 
Sommerpause auf das turnen. 

Auf Wunsch vieler Eltern werden wir ab 
den  25.10.2016  (das ist der Dienstag nach 
den Herbsƞ erien) das Eltern-Kind-Turnen für 
Kinder bis 4 Jahre  auf 15.45 Uhr – 16.45 Uhr 
vorverlegen und  die Kinder von 4-6 Jahren 
Turnen dann von 16.50 Uhr bis 18.00 Uhr.

Wer Lust hat mit uns zu turnen ist herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns Saskia und Doris 

Kinderturnen und Eltern-Kind-Turnen
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Turnen

energy GmbH
Photovoltaiksachverständiger

Wiesengrund 32 - 49509 Recke
Telefon 0 54 53 / 33 19 944

www.giesecke-energy.de

Photovoltaik
mit Speichersystem

Spiel- und BastelnachmiƩ ag
für die kleinen Turnkinder 

im Waldstadion
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Radwandern:
Hubert Neuhaus, : 748 56 + 0 172-275 56 87
Jürgen RiƩ er, : 154 29 + 0 160-91 80 56 31

Die Erfahrung -  dass man nicht weit zu fahren 
muss - um schöne Radtouren zu erleben, 
machten die Mitglieder der Radabteilung am 
1. Wochenende im August. Bei sommerlichen 
Temperaturen starteten 24 Radfahrer vom 
Vereinslokal Antrup über Riesenbeck, Saerbeck, 
Greven, Schmedehausen und Westbevern 
nach Ostbevern zum Hotel Beverhof. Auf  
gutbefahrenen Radwegen radelten die 
Teilnehmer -  geführt von den Tourenführern 
Jürgen RiƩ er und Hubert Neuhaus – über einen 
Teil des Emsauenradweges und der Biberroute. 
Die eine oder andere Pause legten wir an schön 
gelegenen SchutzhüƩ en ein. Nicht zu vergessen 
- unsere Begleitung -  der Marketenderwagen 
mit Klaus, Inge und Bruno, die immer für kalte 
Getränke sorgten. Dafür von Allen ein ganz 
liebes DANKE!!!!

Unter anderem legte das SVD-Team eine Rast 
am Haus Langen, einem ehemaligen RiƩ ergut 
mit Wassermühle ein. Direkt gelegen an einem 
Wehr in der Bever, südwestlich von Westbevern 
ist das Ausfl ugziel ein beliebtes Objekt für 
PäƩ kesfahrer. Nach der AnkunŌ  in Ostbevern 
verbrachte die SVD-Radgruppe  einen schönen 
Abend mit guter Verpfl egung und sehr neƩ en 
Service  im Hotel Beverhof. Gestärkt durch ein 
leckeres Frühstücks-BüfeƩ  radelte die SVD-
Radgruppe am Sonntagmorgen zunächst auf 
eine schöne Rundfahrt durch Ostbevern und im 
Anschluss leitete uns das Orgateam Richtung 
Heimat. Ohne eine Reifenpanne traf das SVD-
Team nach 122 km wohlbehalten wieder am 
Ziel Dickenberg ein.

2-Tagestour der Radwanderer führte in diesem Jahr nach Ostbevern

Am Wehr des RiƩ ergutes Haus Langen in Westbevern legte das SVD-Team ein Pause ein.
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Im Juli und August (Fahrrad-Hochsaison) 
unternahmen die Radwanderer viele, schöne 
Touren im Umkreis des Tecklenburger 
Landes. Außerdem haƩ en die Tourenführer 
Auswärtstouren mit PKW/ Radträger geplant 
und durchgeführt, wovon später im Einzelnen  
berichtet wird. Es ist nach so vielen Jahren 
nicht immer einfach neue Radwege zu fi nden. 
Aber mit unserem kreaƟ ven SVD-Team schaff en 
wir es immer wieder  neue  Ziele zu fi nden. 
Dafür erstmal an alle Planer u. Organisatoren 
ein ganz großes Lob. 

Radtour Rubbenbruchsee(Osnabrück)
Inge und Werner Knüppe organisierten eine 
schöne Radtour von Westerkappeln, vorbei 
am Präriesee und AƩ ersee. Als nächster 
Punkt wurde das  Gut Leye  angesteuert. (Gut 
Leye ist eine Gutsanlage mit Herrenhaus im 
großen Wald- und LandschaŌ sgebiet „Leye“ in 
Osnabrück-AƩ er. Es befi ndet sich seit 1680 im 
Besitz der Familie Ostman von der Leye. Das 
Haupthaus ist heute nicht mehr bewohnt, aber 
es wird für repräsentaƟ ve Veranstaltungen 
genutzt, ganz besonders für Hochzeiten. 
Die große Kapelle steht außerdem zur 
Verfügung. Im Anschluss an der Begutachtung 
der Anlage leitete uns das Orgateam zum 
Rubbenbruchsee(Osnabrück), wo kalte 
Getränke und ein leckeres Eis uns die Radler-
Pause versüßten. Auf dem Rückweg mußte 
leider der kürzeste Weg genommen werden um 
ein näher kommendes GewiƩ er auszuweichen. 
Eine schöne Tour im Raum Osnabrück war es 
dennoch und wir schaŏ  en es trocken nach 
Hause.

An der Kapelle von Gut Leye in Osnabrück-AƩ er. V.l.n.r. Ingrid 
Lange, Inge Knüppe, Friedhelm Wienand, Birgit RiƩ er, Wer-
ner Knüppe und Jürgen RiƩ er. Nicht auf dem Foto: Hubert 

Neuhaus, Hildegard u. Walter Lammers.

Termine -Termine - Termine - Termine

• Abteilungsversammlung, Freitag, 18. November, 19.00 Uhr im Sportheim
• Weihnachtsfeier/Wanderung, Samstag, 17. Dezember, Beginn: 15.00 Uhr im DGH
• DoppelkopŌ urnier, Freitag, 10. März 2017 im Sportheim
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Der Festausschuss der Radwanderabteilung 
Christel Saatjohann und Karl Heinz Remke haƩ e 
für die Vorbereitung der kleinen Dickenberger 
Radtour, dass Grillfest und für die sehr schöne 
Tisch-DekoraƟ on gesorgt. Hier sollte man die 
Ehepartner Hedwig und Uwe nicht vergessen, 
die tatkräŌ ig unterstützten.
Für leckeres Gegrilltes sorgten Heiner Fechtel 

- der dankenswerterweise auch seinen Grill 
zur Verfügung stellte – und Bernhard OƩ e. Mit 
gutem Essen, kalten Getränken sowie das eine 
oder andere KUBB Spiel war es wieder einmal 
eine gelungene Veranstaltung. Als Sponsor für 
die Pausengetränke (kleine Radtour) zeichnete 
sich Walter Lammers verantwortlich.
Ein herzliches Dankschön geht an euch ALLE!!!!

Getränkepause der 
Radwanderer auf der 

Dickenberger Rundtour

Radeln und Grillen

Interessierte Mitglieder der Radwander-
Abteilung des SV Dickenberg  unternahmen 
unter der Führung von Jürgen RiƩ er u. Hubert 
Neuhaus eine Radtour von Dreierwalde nach 
Salzbergen mit BesichƟ gung „Gut Stovern.“ 
Mit Fahrrädern war das Ziel schnell erreicht. 
Warum in die Ferne schweifen? Manchmal 
liegt das Gute so nah, dass man überrascht 
ist, nicht früher davon gewusst zu haben. 

So mögen einige der rund 20 Teilnehmer 
empfunden haben, als sie das kleine 
Wasserschloss Stovern vor sich erblickten. 
Idyllisch im Wald gelegen und von drei Seiten 
mit GräŌ en umgeben,  als Backsteinbau mit 
vielen Sandsteinschmuckelementen und am 
Giebel  das Wappen der Familie von Twickel,  
so präsenƟ ert sich das RiƩ ergut aus dem 12. 
Jahrhundert. Gästeführer Hermann Tegeder 

BesichƟ gung des ehemaligen RiƩ erguts Stovern
war gekommen, um dem SVD-Team  das 
Gut vorzustellen. Er begrüßte die Besucher 
und lud ein zu einem Rundgang. Eine Fülle 
von historischen Daten aus der Geschichte 
des Gutes Stovern und der Familie von 
Twickel wusste der Gästeführer zu berichten. 
Zusammenfassend kann gesagt werden, 
dass die Familie seit dem MiƩ elalter in 
sehr wechselvoller Weise in verschiedenen 
Bereichen täƟ g war und die poliƟ sche und 
wirtschaŌ liche Entwicklung der Gegend 
maßgeblich mitgestaltet hat. 

Im Anschluss öff nete  er die barocke Kapelle. 
Ein kleines Juwel ist die Kapelle, gebaut vom 
großen wesƞ älischen Baumeister Johann 
Conrad Schlaun und ausgestaƩ et mit etlichen 
Schätzen vergangener Jahrhunderte sowie 
Andenken an die Verstorbenen der Familie.

Die Radgruppe des SV Dickenberg vor der Toreinfahrt  des RiƩ ergutes  Stovern  in Salzbergen
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Tourenführer Hubert u. 
Inge Neuhaus leiteten 
die Tagestour Lengerich 
– Bad Rothenfelde 
zunächst abseits von 
den Hauptstraßen über 
Lienen nach Bad Laer. 
Bei hochsommerlichen 
Temperaturen legte  das 
16köpfi ge SVD-Team im 
Kurgarten von Bad Laer eine 
ausgiebige MiƩ agspause ein. 
Gestärkt radelte die Gruppe 
nach Bad Rothenfelde zu der 
alten und neuen Salinen-
Anlage und dem Rosarium 
(Rosengarten). Nach einem 
ausgiebigen Stopp an diesen 
schönen Anlagen fuhr das 
SVD-Team unter der Leitung 
von Inge u. Hubert Neuhaus 
auf dem Rückweg über eine 
gutbefahrene Fahrradstrecke 
in Richtung Lengerich.  Zuvor 
war für uns die Kaff eetafel 
im Biergarten Westerwieder Bauernstuben 
gedeckt, das wir unter freien Himmel mit 
sommerlichen Temperaturen sehr genossen. 

Fazit: Eine sehr schöne und gut zu befahrene 
Strecke, der in den nächsten Jahren einer 
Wiederholung nichts im Wege stehen sollte.

Tagestour - Lengerich/Bad Rothenfelde

Im Rosarium am Salinenpark  in Bad Rothenfelde wurde eine Rast eingelegt

Die Pünten-Tour führt von Meppen 
aus - vorher unbedingt noch  Stadt- und 
Archäologiemuseum sowie die HölƟ ngmühle 
anschauen - entlang des Dortmund-Ems-
Kanals, vorbei an Harens mariƟ mer Meile 
mit Schiff fahrtsmuseum, Yachthafen und der 
Anlegestelle des Fahrgastschiff es Amisia. Sie 
quert den Haren-Rütenbrock-Kanal und führt 

dann – zunächst vorbei am Ferienzentrum 
Schloss Dankern mit seinem großen Badesee – 
nach Hebelermeer und in das Provinzialmoor, 
bevor es am Heimathaus Versen und dem 
Naturschutzgebiet Borkener Paradies vorbei 
zurück nach Meppen geht. Eine Tour zu den 
tourisƟ schen Highlights und landschaŌ lichen 
Schönheiten des nördlichen Naturparkgebietes.

Radtourenvorschlag - Pünten-Tour - von Jürgen RiƩ er
Tour Strecke ca. 65 km  - Die  Karte kann von Jürgen RiƩ er ausgeliehen werden
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Vor dem 12m hohen Wall des SSC Schale berichtete  der 1. Vorsitzende Rüdiger Bellersheim dem SVD-Team  von der Bauphase 
des Tontaubenschiessstandes

Tourenführer Manfred Windoff er – aus 
Warendorf -  haƩ e wieder einmal eine schöne 
Tagestour – mit strahlendem Sonnenschein - in 
der Münsterländer ParklandschaŌ  für den SV 
Dickenberg vorbereitet. Der Start erfolgte vom 
Parkplatz Lohwall Richtung Everwinkel und 
durch die BauernschaŌ  Versmar zum Flugplatz 
Telgte – Berdel. Nach einer MiƩ agspause leitete 
Tourenführer Manfred die SVD Radgruppe über 
PäƩ keswege zur Wallfahrtkapelle Telgte. Hier im 
schönen Ortskern wurden u.a. die Kapelle und 
die Marienkirche besichƟ gt. Am NachmiƩ ag 
führte der Weg zum Gasthus Lauheide, 
wo die Kaff eetafel schon auf uns wartete. 
Gestärkt radelte das Dickenberger Team durch 

Westbevern, vorbei am RiƩ ergut Langen zum 
Vorort von Warendorf nach Einen. MiƩ en in 
der ParklandschaŌ  versteckt trafen wir auf 
ein sehr schön, neu hergerichtetes Landhaus-
Hotel. Nach einer kleinen BesichƟ gung vom 
Hotel u. den Örtlichkeiten  fuhren wir dem Ziel 
Warendorf entgegen. Es war wieder einmal 
eine sehr gut organisierte Tour von unserem 
Tourenführer Manfred Windoff er. Der Dank von 
allen 18 Teilnehmern geht an Dich. Wir freuen 
uns schon auf das kommende Jahr, wo Manfred 
eine Tour  - Rund um Versmold -  plant.
Texte und Fotos von Jürgen RiƩ er

Warendorf  -Tagestour

Die Rundtour in Schale haƩ en Hannelore 
Holtkamp mit tatkräŌ iger Unterstützung der 
Vorsitzenden des Kreisheimatbundes -  Kreis 
Steinfurt – Reinhild Finke organisiert. Reinhild 
führte das SVD Team durch die Umgebung von 
Schale zum Schieß-Sport-Club  - der SSC Schale 
ist  Olympiastützpunkt des „Wesƞ älischen 
Schützenbundes“. Der 1. Vorsitzende Rüdiger 
Bellersheim ließ es sich nicht nehmen und 
begrüßte die Radwandergruppe des SVD.  Er 
ist der erfolgreichste Sportverein für das 
Wurfscheibenschießen bundesweit, berichtete 
uns Herr Bellersheim. Auf dem Schießstand 
trainieren auch erfolgreiche Teilnehmer 
internaƟ onaler WeƩ bewerbe. Zu Recht  ist der 
Verein auf seine erfolgreiche Jugendarbeit. 
Zurzeit befi ndet sich der Schießstand in einer 
Bauphase, so Bellersheim. 

Der Ausbau des WurŌ aubenstandes des SSC 

geht aber gut voran,  derzeit entsteht der 
riesige Wall der die erweiterte Schießanlage 
in Schale umschließen wird, aus etwa 200 000 
Kubikmetern Erde.

Er berichtete weiter von der Anlage des SSC und 
deren Umbau und zeigte uns den Tontauben-
Schießstand. Die derzeiƟ ge Höhe vom Wall ist 
auf 12m angewachsen, soll aber noch auf 24m 
aufgeschüƩ et werden. Zu guter Letzt wurde 
das 18 Personen starke Dickenberger Team 
vom SSC Schale zu einem kleinen Umtrunk 
eingeladen. Mit vielen neuen Eindrücken 
machten wir uns auf dem Weg. Unser Dank 
geht an Herrn Bellersheim vom SSC Schale 
und selbstverständlich an die Organisatoren 
Hannelore Holtkamp und Reinhild Finke, die der 
SVD-Radgruppe außerdem die Umgebung von 
Schale zeigten.

Tour Schale und Führung durch den Olympia Stützpunkt des SSC Schale

Die Teilnehmer der Tagestour Warendorf vor dem Landhaus Schulze Osthoff  in Einen
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Wilhelmstraße 80 · 49477 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51-54 70 3-0  
www.hoevermann-gruppe.de

IT-Kompetenz 
hat ein neues 
Zuhause!

Wir bieten vielseitige EDV-Lösungen: 
SAP Business One, Handwerkersoftware, 
Bürokommunikation, Hosting und vieles mehr.

Ab August auch am neuen Standort: 

Unser neues, größeres IT-Studio.

Hochwertige Geräte in angenehmer 

Atmosphäre – auch für Privatanwender.

Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 544 708

Zur Beginn der Kreisliga B Saison 2016/17 
begrüßte Fußballobmann Stefan Egelkamp 
mit Carsten Frieling & SebasƟ an Frömberg ein 
neues Trainergespann auf dem Dickenberg. 
Mit Carsten kehrt somit ein Altbekannter mit 
jahrelanger  SV Dickenberg Vergangenheit 
zurück. Am 24.06. startete man mit zahlreichen 
Neuzugängen die intensive Vorbereitung auf 
die neue Saison. Neben Maurice SchanƟ n, 
Ilja Alexenko, Felix Klan (alle Cheruskia 
Laggenbeck 2) fanden auch Artur Cumacenko 
und Igor Michel (beide Eintracht Meƫ  ngen) 
den Weg zum SVD. Kurz vor Ende der 
Transferperiode konnte man mit Adrian Goza 
(Cheruskia Laggenbeck 1) noch einen weiteren 
hochtalenƟ erten jungen Spieler für unsere 1. 
Herren gewinnen. Natürlich setzt das neue 
Trainerteam auch in dieser Saison auf die 
eigene Jugend und somit fanden neben Jonas 
Poß auch Dennis Reinelt und Jannis Richter 
den Weg in den Seniorenbereich, obwohl 
beide noch spielberechƟ gt für die A-Jugend 
sind. In den sieben Wochen der Vorbereitung 
arbeitete die MannschaŌ  besonders viel mit 
dem Ball am Fuß und verzichtete größtenteils 
auf Laufeinheiten. Diese Maßnahme der 
beiden Trainer kam beim Team sehr gut an und 
die Jungs zahlten es mit hoher Einsatzfreude 
zurück. Natürlich bestriƩ  man auch in diesem 
Jahr einige Testspiele gegen SW Esch2 (2:2), 
Arminia Ibbenbüren 2, Cheruskia Laggenbeck3 
(7:1) sowie A-Liga Aufsteiger Wesƞ alia 
Hopsten2 (1:3). Das Trainerteam zeigte sich 
aufgrund der hohen Trainingsbeteiligung, trotz 
Urlaub, Verletzungen und Schichtbetrieb, 
zufrieden und die Vorfreude auf den 
Saisonbeginn war bei allen Beteiligten zu 
spüren. 
Am ersten Spieltag kam es direkt zum Derby 
gegen SW Esch2, welches man mit 4:1 für sich 
entscheiden konnte. In einem kämpferisch, 
aber immer fair geführten Spiel, konnte das 

Team besonders in den letzten 20 Minuten 
überzeugen. Die Tore erzielten dabei Felix Klan, 
Maurice SchanƟ n sowie Dennis Reinelt mit 
einem Doppelpack. Gerade einmal vier Tage 
später stand dann schon die erste Runde des 
Kreispokales gegen GW Steinbeck auf dem 
Plan. In einem sehr schwachen Spiel mit vielen 
individuellen Fehlern auf Seiten des SVD musste 
man sich deutlich mit 7:2 geschlagen geben. 
Natürlich war das Team enƩ äuscht über die 
eigene Leistung, dennoch war jedem klar, dass 
der Fokus direkt auf das nächste Saisonspiel 
gegen Arminia Ibbenbüren 3 gelegt werden 
musste. Im ersten Heimspiel der Saison zeigte 
man eine durchwachsene erste Halbzeit und 
ging folglich mit einem gerechten 0:0 in die 
Pause. In Halbzeit zwei zeigte sich dann ein 
ganz anderes Spiel. Nachdem man einen frühen 
Rückstand hinnehmen musste, drehten Artur 
Cumacenko & Felix Osterbrink innerhalb von 
3 Minuten das Spiel. In der 84.Spielminute 
kamen die Gäste aus Ibbenbüren durch einen 
unberechƟ gten Freistoß überraschend und 
unverdient zum Ausgleich. Das Team wirkte 
danach unbeeindruckt und zeigte in der 
Schlussphase den absoluten Willen. So kam es 
in der 90 Minute zum verdienten Siegtreff er. 
Schon am zweiten Spieltag zeigte sich somit 
ein Aufschwung innerhalb des Teams, da man 

1. MannschaŌ  - „Alles auf Anfang“
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gerade in der letzten Saison solche Spiele auch 
mal unnöƟ g aus der Hand gab. 
Auch am driƩ en Spieltag der Saison setzte 
das Team den posiƟ ven Saisonstart fort und 
gewann bei der Reserve von Falke Saerbeck 
mit 3:0. Bei Temperaturen um 30 Grad zeigte 
die MannschaŌ  eine läuferisch gute Leistung. 
Im ersten Durchgang war das Team darauf 
bedacht, den Ball laufen zu lassen, um sich die 
KräŌ e gut einzuteilen. Die erste große Chance 
kam dann durch einen Freistoß zustande. Es 
dauerte allerdings bis zur 43. Minute ehe Felix 
Osterbrink unser Team in Führung brachte. 
Nach der Halbzeit ließ man zu Beginn kleinere 
Chancen des Gastgebers zu, welche allerdings 
keinen zählbaren Erfolg brachten. In der 67. 
Spielminute war es dann Dennis Reinelt, der 
nach einem Freistoß zum 2:0 eingeköpŌ e. Nicht 
einmal zwei Minuten später erhöhte erneut 
Dennis Reinelt nach einem langen Ball auf 3:0. 
In den letzten 20 Minuten zog man sich dann in 
die Defensive zurück und brachte das Ergebnis, 
trotz 1 bzw. 2 Chancen sicher über die Zeit. 
Nachdem Abpfi ff  zeigte sich das Team aufgrund 
des ersten zu Null Spiels zufrieden und lies den 
sonnigen Tag gemütlich ausklingen.

Ein paar Tage später reichten unserer 1. 
Herren dann 47 Minuten, um das Spiel gegen 
GW Steinbeck 2 für sich zu entscheiden. Das 
vorgezogene Spiel (aufgrund der Ibbenbürener 
Kirmes) brachte dem Team die Punkte 10, 
11 und 12 der neuen Saison und somit 
Tabellenplatz 2 am Kirmeswochenende.  Artur 
Cumacenko brachte unsere Farbe bereits in der 
15 Spielminute mit einer guten EinzelakƟ on 
in Front. Mit einem lupenreinen HaƩ rick 
schraubte dann Maurice SchanƟ n das Ergebnis 
bis zur Halbzeit auf 4:0 hoch (26., 33. und 43. 
Minute). Die MannschaŌ  zeigte sich in der 
Halbzeit aufgrund des Ergebnisses zufrieden, 
musste sich allerdings eingestehen, dass 
noch deutlich LuŌ  nach oben vorhanden war. 
Bereits 2 Minuten nach Wiederanpfi ff  erhöhte 

Cumacenko mit seinem zweiten Treff er auf 5:0. 
Viele Zuschauer dachten, dass es nach dem 
guten Start so weiter geht, doch die MannschaŌ  
schaltete mindestens 2 Gänge zurück und 
verwaltete lediglich das Ergebnis. Nachdem die 
2. MannschaŌ  ihr Spiel einen Tag zuvor mit 2:0 
für sich entschied und am Abend unser Team 
zahlreich unterstütze, verbrachten die beiden 
MannschaŌ en gemeinsam einen lockeren 
Abend auf der Kirmes.
Am 5. Spieltag der Saison und zeitgleich 
dem ersten Rückrunden Spieltag traf unsere 
MannschaŌ  erneut auf Arminia Ibbenbüren 
3. In einer durchwachsenen ersten HälŌ e 
ging der Gastgeber aus Ibbenbüren bereits in 
der 6. Spielminute mit einer verunglückten 
Flanke mit 1:0 in Führung. Es dauert bis zur 
42. Minute, ehe Artur Cumacenko nach einer 
Ecke den Ball über die Linie brachte. Mit 1:1 
ging es somit in die Pause. In der Halbzeitpause 
fand das Trainergespann die passenden Worte, 
sodass in der 50. Minute erneut Cumacenko 
zur Stelle war. Die MannschaŌ  zeigte sich in 
der zweiten Halbzeit stark verbessert. Bereits 
5 Minuten später erhöhte Felix Klan (55. 
Minute) mit seinem zweiten Saisontreff er auf 
3:1. In der 75. Spielminute sorgte dann Felix 
Osterbrink nach einer klassen KombinaƟ on für 
den 4:1 Endstand. Nach dem Spiel wurde dann 
bekannt, dass man durch ein 1:1 von Brukteria 
Dreierwalde gegen Türkiyem Spor Ibbenbüren 
die Tabellenführung übernommen hat. 

Im 6. Spiel der Saison traf unsere MannschaŌ  
auf VFL Eintracht Meƫ  ngen 3. Nach zwei 
Unentschieden in der letzten Saison sollten 
diesmal drei Punkte her. In einer stark 
umkämpŌ en ParƟ e ging unser Team in der 
40 Spielminute durch einen Foulelfmeter in 
Führung (Osterbrink). Bereits 2 Minuten nach 
Wiederanpfi ff  gelang Maurice SchanƟ n nach 
einem stark herausgespielten Konter das 2:0. 
Die ParƟ e wurde nach und nach hitziger, sodass 
Schiedsrichter Carsten Schmidt einige Karten 

zeigen musste. In der 85. Spielminute musste 
Johannes Verlemann nach wiederholtem 
Foulspiel den Platz verlassen. Das Team brachte 
das Ergebnis mannschaŌ lich geschlossen über 
die Zeit und fuhr somit die volle Punktzahl in 
der bisherigen Saison ein. Natürlich genießt 
man die aktuelle TabellensituaƟ on, weiß aber 
auch, dass es eine Momentaufnahme ist und 
die wichƟ gen und entscheidenden Spiele in den 
kommenden Wochen anstehen. 

Am Sonntag den 18.09. traf unsere MannschaŌ  
dann auf TUS Recke 3. Nachdem wir das 
Heimrecht aufgrund der Recker Kirmes 
getauscht haƩ en, erwartete das Team ein 
heißer Empfang durch die Zuschauer. Zahlreiche 
Recker aber auch Dickenberger fanden den 
Weg von der Kirmes auf den Sportplatz. In 
einer durchwachsenen ersten HälŌ e fand unser 
Team noch nicht zum Spielfl uss der letzten 
Wochen. Zwar haƩ e man einige Chancen, 
wurde des ÖŌ eren durch den Schiedsrichter 
zurückgepfi ff en. Es dauerte bis zur 40. 
Spielminute, ehe Artur Cumacenko das 1:0 
erzielte. Nach einem Pass in die Spitze, eilte 
Reckes Torhüter aus seinem Kasten, aber 
traf beim Versuch, die SituaƟ on zu klären, 
Cumacenko, von dem aus der Ball über die 
Linie rollte. In der Halbzeit mussten wir uns 
eingestehen, längst noch nicht alles abgerufen 
zu haben, teilweise zeigte man sich auch gestört 
durch die extreme Lautstärke der Kirmes 
sowie einiger Recker Zuschauer, die den Tag 
bereits auf der Kirmes verbracht haƩ en. In 
Halbzeit zwei zeigten wir dann ein besseres 
Spiel und erhöhten in der 53. Minute durch 
einen Kopĩ all von Kammertöns auf 2:0. Leider 
kam es in der 55. Minute zu der unschönsten 
Szene des Spiels mit Folgen für den SVD. Nach 
einem Pass in die Spitze lief Maurice SchanƟ n 
frei aufs Recker Tor zu und wurde unsanŌ  vom 
Recker Schlussmann gestoppt. Schiedsrichter 
Michael Austrup zeigte lediglich die gelbe 
Karte, wobei bei dieser AkƟ on nur eine Farbe 

gerechƞ erƟ gt gewesen wäre. Nachdem Spiel 
stellte sich ein Handbruch bei Maurice heraus, 
welcher am Dienstag operaƟ v behandelt 
werden musste. Das gesamte Team steht 
hinter dir und wartet auf dein Comeback in 
einigen Wochen! Es dauerte einige Minuten, 
ehe man zum Spiel zurückfand. In den letzten 
25 Spielminuten haƩ e man dann die beste 
Phase des Spiels und ging durch Tore von Ilja 
Alexenko (68. Min), Mirco Agnischock (78. 
Min) sowie Andre Altmann (82. Min) mit 5:0 
in Führung. Den Schlusspunkt setzte dann 
Neuzugang Adrian Goza in seinem ersten 
Saisonspiel für den SVD in der 85. Spielminute 
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nach einer guten KombinaƟ on. Ein tolles 
Gefühl, auch am Ende dieses Spieltages an der 
Tabellenspitze zu stehen! Der Fokus liegt nun 
auf den kommenden Wochen und trotz einiger 
Verletzungen (Osterbrink, Baar und SchanƟ n), 
blickt man zuversichtlich auf die Toppspiele.
Am vergangenen Sonntag traf unsere 
MannschaŌ  auf die 1. Herren von Türkiyem 
Spor Ibbenbüren. Bei sommerlichen 
Temperaturen zeigten beide MannschaŌ en 
ein hitziges Spiel, welches am Ende eine 
Punkteteilung zu Folge haƩ e. Auch an 
diesem Wochenende fanden wieder 
zahlreiche Dickenberger den Weg zu unserem 
Auswärtsspiel. Bereits in der Anfangsphase ging 
es gut zur Sache. In der driƩ en Minute erzielte 
wieder einmal Artur Cumacenko nach einem 
Freistoß das 1:0. Die Führung hielt allerdings 
nur knapp neun Minuten. Thomas Nagelmann 
erzielte mit einem direkt verwandelten Freistoß 
den 1:1 Ausgleich für Ibbenbüren. Nach dem 
Ausgleich fanden die Hausherren besser ins 
Spiel, konnten die opƟ sche Überlegenheit 
allerdings nicht in Zählbares umsetzen. Mit dem 
Stand von 1:1 ging es dann in die Halbzeitpause. 
In Halbzeit zwei wurde das Spiel dann deutlich 
hitziger und war von vielen Fouls geprägt. 
Neun Minuten vor Schluss erzielte Johannes 
Verlemann mit einem Linksschuss nach Vorlage 
von Adrian Goza dann den viel umjubelten 
Führungstreff er für unsere Farben. Zu diesem 
Zeitpunkt muss man sich eingestehen, glücklich 
in Führung gegangen zu sein, da Türkiyem Spor 
zahlreiche Chancen haƩ e. In dieser Phase des 
Spiels konnten wir uns bei Jonas Poß bedanken, 

der uns mit zahlreichen Paraden im Spiel hielt. 
Leider musste man dann in der 88. Spielminute 
dennoch den 2:2 Ausgleich durch Nick Kleinoth 
hinnehmen. 

Es lässt sich also nach 8 Spieltagen festhalten, 
dass es zurzeit mit 22 Punkten kaum 
besser laufen könnte. Natürlich ist jedem 
von uns bewusst, dass es nur eine schöne 
Momentaufnahme ist. In den kommenden 
Wochen stehen nun die richtungsweisenden 
Spiele gegen Velpe Süd, ISV 2 sowie 
MeisterschaŌ sfavorit Brukteria Dreierwalde 
auf dem Plan. Wir werden versuchen, den 
Schwung aus den ersten Spielen mitzunehmen 
und möchten uns auf diesem Wege bei 
allen Zuschauern bedanken, die uns Woche 
für Woche, auch bei den Auswärtsspielen, 
unterstützen. Natürlich hoff en wir, dass unsere 
aktuellen Erfolge weiterhin zahlreiche Leute 
dazu bewegen, den Weg zum Waldstadion 
wiederzufi nden.  
Solltet ihr euch fragen, wer all die neuen in 
unserem Team sind, schaut doch einfach auf 
der Homepage vorbei. In kürze stellen wir dort 
unsere Neuzugänge vor. Auch in dieser Saison 
werden wir als MannschaŌ  wieder zahlreiche 
AkƟ vitäten durchführen, also seit gespannt auf 
den nächsten Vereinsreport. 
Eure 1.MannschaŌ  Unter dem neuen Trainer Lutz Sluka begann die 

2-te SeniorenmannschaŌ  am 24.06.2016 mit der 
Saisonvorbereitung. Da zahlreiche neue Spieler 
in die MannschaŌ  integriert werden mussten, 
verlief sie, wenn man nur die Ergebnisse 
sieht, scheinbar nicht sehr erfolgreich. Bei vier 
Vorbereitungsspielen gab es neben einem 
Unentschieden leider drei Niederlagen, so dass 
das vorher ausgegebene Saisonziel, Platz eins 
bis fünf, nur schwer zu erreichen schien. Beim 
ersten Saisonspiel am 14.08.2016 in Ladbergen 
unter dem MoƩ o „Alles geben!“ wurde gegen 
die 3-te MannschaŌ  des VfL hochverdient mit 
3:1 gewonnen. Am zweiten Spieltag im Heimspiel 
gegen Sporƞ reunde LoƩ e 3 lief es in der ersten 

Halbzeit nicht so gut. In der zweiten HälŌ e 
klappte es dann besser, so dass es am Ende 
zu einem 1:1 reichte. Dank des wöchentlichen 
Trainings fand die MannschaŌ  von Spiel zu Spiel 
besser zusammen und die Saisonspiele 3 bis 7 
wurden allesamt gewonnen, so dass die 2-te 
MannschaŌ  mit bis jetzt 19 Punkten und 25:7 
Toren p unktgleich mit Spitzenreiter Leeden-Ledde 
2 auf dem 2-ten Tabellenplatz liegt. Damit scheint 
das Saisonziel durchaus erreichbar zu sein und 
der von vielen alteingesessenen Dickenbergern 
seit Jahren erhoŏ  e WiederaufsƟ eg in die 
Kreisliga B scheint auch im Bereich des Möglichen 
zu liegen.
Lutz Sluka, Trainer der 2-ten MannschŌ 

2. MannschaŌ 

SV Dickenberg 2-te MannschŌ  Saison 2016/2017
Hintere Reihe v.l.: Trainer Lutz Sluka, Dominik Knibutat, Kai Norra, Jonas Frixen, Pascal Kastner, Hendrik Titz, Patrick Weigt, 

Rene Konermann. Vordere Reihe v.l.: Luca Hartke, Dennis Ernst, Richy Zemplin, Oliver Milewsky, Maximilian van Wüllen, Patrick 
Brüggen. Es fehlen: Jannek Frixen, Rene Fechner, Laurent Gerighausen, Marvin Kellermann, Simon Mende, Philip Titz , Dennis 

Egelkamp, Karsten Selzner, Moritz StöƩ ner, Aldin Smajlovic, Sven Rothert.
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Obmann:
Mario Van den Bosch, :  97 22 78

Nach der zum Ende Juli getroff enen 
Entscheidung mit 39 Spielern der A & B 
Jugend Jahrgängen, dieses Jahr 2 A Jugend 
MannschaŌ en zu melden, galt es gleich Fahrt 
aufzunehmen und die Vorbereitungsphase 
begann in der letzten Juli Woche. Nach 
anfänglichem intensiven KondiƟ ons- und 
Auĩ autrainings stand vor Allem auch 
das Kennenlernen der Spieler und Trainer 
untereinander an vorderster Stelle. Gemäß 
unserem gemeinsamen Leitspruch 2 
MannschaŌ en - 1 Team verstärkten wir diesen 
Teamgeist beim Trainingslager im Heuhotel 
in Merzen mit 2 Trainingsspielen gegen 
niedersächsische Teams und viel Zeit zum 
gegenseiƟ gem Kennenlernen. Nach weiteren 
8 Trainingsspielen in der Vorbereitung begann 
die Saison für uns mit dem schweren Pokalspiel 
gegen die starke Bezirksligatruppe der ISV. Bis 

zur 43 Minute haben wir gut mithalten können 
und erspielten uns sogar 3 Torchancen, die 
leider nicht genutzt werden konnten. Danach 
nutzte die ISV eine kurze unkonzentrierte Phase 
mit 2 schnell aufeinanderfolgenden Toren noch 
in der ersten Halbzeit mit 2:0 in Führung. In der 
2.ten Halbzeit hielten wir weiter stark dagegen 
und konnten am Ende den Platz voller Stolz 
über die eigene Leistung mit 0:4 verlassen. Am 
darauf folgenden Kirmeswochenende taten 
wir uns sicherlich aufgrund der Feierlichkeiten 
sehr schwer gegen Meƫ  ngen II und gewannen 
dennoch knapp 4:3 und haben heute am 
5.ten Spieltag mit 13 von 15 Punkten einen 
verdienten driƩ en Tabellenplatz erreicht, 
den wir mit weiteren Siegen noch verbessern 
wollen.
Dirk Hollensteiner 

Erstklassiger Saisonstart der A1 Jugend

C-Jugend sagt Danke für die neuen Trikots
bei der LVM-Agentur Silke Bendik, Püsselbürener Damm, Ibbenbüren

Die C-Jugend bedankt sich bei der LVM-Agentur 
Silke Bendik, Püsselbürener Damm in Ibbenbüren 
für die neuen Trikots. Das erste Saisonspiel 
der MeisterschaŌ  im neuen Ouƞ it fand gegen 
die MannschaŌ  von Arminia Ibbenbüren III 
staƩ . Doch vor diesem Spiel fand eine lange 
Saisonvorbereitung mit zwei Testspielen staƩ . 

Die Sommerpause in den Ferien war kurz, 
nur eine Woche. Im Juli fand das Training 
einmal in der Woche staƩ , ab August dann 
am MiƩ woch von 18:00 h bis 19:30 h und am 
Freitag von 17:00 h bis 18:30 h. Trotz der Ferien 
war die Trainingsbeteiligung durchweg gut. 
Zur Saisonvorbereitung waren zwei Testspiele 

vorgesehen. Das erste gegen die C-Jugend von 
Schwarz Weiß Esch, die in dieser Saison in der 
Kreisliga A spielen. Die C-Jugend des SVD in 
der Kreisliga C. In einer sehr ausgeglichenen 
Begegnung verließ der SVD mit einem 2:1 
den Platz als glücklicher Sieger. Das zweite 
Vorbereitungsspiel fand gegen die C3 von 
VFL Eintracht Meƫ  ngen staƩ . Hier gab es ein 
ungefährdetes und auch verdientes 11:0. Doch 
nun musste die MannschaŌ  beweisen, was die 
Siege der Vorbereitungsspiele wert sind. Im 
ersten Saisonspiel gab es eine 0:3 Heimniederlage 
gegen Arminia Ibbenbüren C3. Zum Teil bedingt 
durch individuelle Fehler. 
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Hinten: Dirk Althaus (Trainer), MaƩ hias Krüer (Trainer) MiƩ e: Kai Westkamp, Nico Wedderhoff , Jeremy Heitkamp, Marvin 
Meyer, Niklas Wiethölter, Alessandro Märte, Tom Barlage, Thilo Lange, Silke Bendik (Sponsor) Vorne: Angus Reimelt, Nico Meier, 

Leon Krause, Leon Krüer, Silas Wichert, Silas Althaus. Es fehlt: Fabian Brügge 

Dann gab es die große Herausforderung in der 
zweiten Runde im Kreispokal gegen Arminia 
Ibbenbüren C1. Stark ersatzgeschwächt und mit 
Unterstützung der D-Jugend ging es in die ParƟ e. 
Am Ende stand zwar eine 0:5 Heimniederlage, 
jedoch muss man bedenken dass die C1 von 
Arminia zwei Kreisligen höher spielt. Von daher 
kein Beinbruch und eine sehr gute Leistung der 
MannschaŌ . Im zweiten Saisonspiel war dann die 
C2 von Teuto Riesenbeck zu Gast im Waldstadion. 
Am Ende verließ der SVD mit einem 3:1 als Sieger 
das Spielfeld. Die Höhe des Sieges spiegelt aber 
nicht den Spielverlauf wieder. Hier wäre durchaus 
ein höheres Ergebnis möglich gewesen. Unter 
der Woche ging es zum ersten Auswärtsspiel 
gegen die JSG Hopsten/Schale. In einem sehr 
kampĩ etonten Spiel behielt der SVD mit einem 
2:0 die Oberhand. Auch dieses Ergebnis häƩ e 

durch eine bessere Chancenverwertung höher 
ausfallen können. Nach dem vierten Spieltag 
(erster Spieltag war spielfrei) und bei noch fünf 
ausstehenden ParƟ en belegt der SVD mit nun 6 
Punkten und einem Torverhältnis von 5:4 den 
vierten Tabellenplatz in einer Staff el mit neun 
MannschaŌ en. Zum weiteren Saisonverlauf und 
dem Ziel der Qualifi kaƟ on für die AufsƟ egsrunde 
zur Kreisliga B mehr im nächsten Vereinsreport.
MaƩ hias Krüer / Dirk Althaus
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Am 03.08. startete die D-Jugend des SVD mit 
der Vorbereitung für die neue Saison. Da der 
Kader aus 23 Spielern bestand bekam das 
Trainergespann Markus Kruse und Thomas Veit 
noch Unterstützung von Luca Grade aus der 
A-Jugend. Leider reichte die Anzahl der Spieler 
nicht um 2 D-Jugend MannschaŌ en melden zu 
können.
Das erste Testspiel fand am 12.08. gegen die 
C-Jugend des SVD staƩ . Das Spiel ging zwar 
mit 0:8 verloren doch das Ergebnis war den 
Trainern gar nicht so wichƟ g. Es sollte einfach 
nur Abwechslung in die Vorbereitung bringen.
Am 17.08. spielte die MannschaŌ  dann gegen 
SV Teuto Riesenbeck II. Das Spiel endete mit 
einem 6:5 Sieg der Dickenberger. Hier konnte 
man sehr gut sehen, dass noch einige Spieler in 
den Sommerferien unterwegs waren.
Eine Woche später stand dann das erste 
„richƟ ge“ Testspiel auf dem Programm. Am 
25.08. spielte man gegen die D1 aus LoƩ e. 
Bei Temperaturen um die 28°C fi el es allen 
Beteiligten sichtlich schwer zumal einige erst 
seit einer Woche wieder im Training waren. Am 

Ende verloren die Dickenberger deutlich mit 1:8 
Toren.
Schon 2 Tage später stand ein Blitz Turnier bei 
Schwarz-Weiß Esch auf dem Plan. Hier spielte 
das Dickenberger Team gegen den Gastgeber 
1:1, gegen Münster 1:3 und gegen ISV II 1:0. 
Diese Ergebnisse reichten um am Ende des 
Turniers den 2. Platz zu belegen.

Zum Ende der Saisonvorbereitung mussten 
die Trainer feststellen, dass sie mit dem 
großen vorhandenen Kader nicht in die Saison 
gehen konnten. Mit Phil Rethmann wurde ein 
weiterer Trainer für die D-Jugend gewonnen 
und die Spieler in eine D1 und D2 MannschaŌ  
eingeteilt. Somit werden Markus Kruse und 
Thomas Veit die D1 MannschaŌ  betreuen. Phil 
und Luca trainieren die D2 MannschaŌ , für die 
in der kommenden Zeit FreundschaŌ sspiele 
organisiert werden da sie nicht am Spielbetrieb 
teilnehmen.

Jugendfußball D1 MannschaŌ  - Saisonvorbereitung

Die Losfee meinte es nicht besonders gut mit 
der Dickenberger MannschaŌ . Gleich in der 
ersten Runde des diesjährigen Kreispokals 
musste man gegen den Bezirksliga Aufsteiger 
aus Meƫ  ngen ran. Am 31.08. spielte die 
D-Jugend im heimischen Waldstadion gegen 
VFL Eintracht Meƫ  ngen. Leider haƩ en die 
Dickenberger Spieler den Favoriten aus 
Meƫ  ngen nicht viel gegenzusetzen und 
verloren am Ende mit 0:7 Toren.

Am 03.09. begann die Spiele der Playoff  Runde 
der D-Junioren. Gespielt wird in 3 Staff eln a 
8 MannschaŌ en. Die ersten 4 MannschaŌ en 
jeder Staff el spielen in der Rückrunde den 
Meister der Kreisliga A aus. Die Plätze 5-8 jeder 
Staff el spielen dann in der Kreisliga B ihren 
Sieger aus.
Am ersten Spieltag spielte die Dickenberger 
MannschaŌ  gegen Recke 2. Nur 4 Tage nach 
der Niederlage im Pokal zeigte die MannschaŌ  
ein ganz anderes Gesicht und gewann hoch 
verdient mit 8:1 Toren.
Eine Woche später war die MannschaŌ  von 
Laggenbeck zu Gast im Waldstadion. Trotz einer 
guten Leistung reichte es am Ende nicht zu 
einem Sieg. Die Dickenberger verloren mit 2:5 
Punkten.

Als nächstes stand das Spiel gegen die 
MannschaŌ  von Falke Saerbeck auf dem 
Programm. Die Dickenberger fi ngen sehr gut 
an und gingen schnell mit 1:0 in Führung. Doch 
im Laufe des Spiels lief es bei den Saerbeckern 
immer besser und die ersatzgeschwächte 
Dickenberger MannschaŌ  haƩ e nicht mehr viel 
entgegen zu setzen. So stand es am Ende 8:1 
für Saerbeck.

In der Trainingswoche vor dem nächsten Spiel 
haƩ e das Trainergespann Markus Kruse und 
Thomas Veit einiges zu tun um die SƟ mmung 
wieder herzustellen, denn als nächster Gegner 

Kreispokal

Hinrunde

kam die 2. MannschaŌ  von Meƫ  ngen zum 
Dickenberg. Die Meƫ  nger haƩ en bis zu dem 
Zeitpunkt nur 1 Punkt aus 3 Spielen holen 
können. Somit rechneten die Trainer sich doch 
einiges für dieses Spiel aus. Im Spiel lief es dann 
auch sehr gut für die Dickenberger MannschaŌ . 
Zur Halbzeit führte man bereits mit 2:0 Toren. 
Auf der anderen Seite haƩ e die Abwehr der 
Dickenberger die Meƫ  nger Stürmer aber auch 
sehr gut im Griff . Am Ende siegte die D-Jugend 
des SVD verdient mit 3:0.

Mit diesen Ergebnissen belegt die Dickenberger 
D-Jugend nach vier von sieben Spieltagen den 
4. Tabellenplatz in ihrer Staff el.  
 Thomas Veit
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Am 03. September startete unsere Saison mit 
einem überzeugenden 7:1 Sieg gegen TUS 
Recke FII.
Nach ausgeglichener 1. Halbzeit ließen wir 
dem Gegner in der 2. Halbzeit keine Chance. 
Das 2. Saisonspiel in Uff eln am 09. September 
ging gegen die FI der SpielgemeinschaŌ  
Uff eln/Steinbeck mit 1:3 verloren. Gute 
letzte 10 Minuten – gespielt wird 2 x 20 
Minuten - reichten nicht, das Spiel noch zu 
drehen. Die Niederlage war verdient aber 
nicht unbedingt nöƟ g. Im 3. und letztem Spiel 
vor RedakƟ onsschluss dieser Ausgabe ging 
es am 17.09. im Stadtderby gegen die FII der 
Ibbenbürener Spielvereinigung um die nächsten 
Punkte. Nach einem guten und überzeugenden 
Spiel verließen wir als 6:3-Sieger den Platz.

Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut und das 
Engagement der Kinder groß, so dass wir 
Trainer guter Dinge sind, dass sich die gute 
Entwicklung der MannschaŌ  fortsetzt.  

Die FI und FII trainieren gemeinsam jeweils 
dienstags und freitags ab 17.30 Uhr. 
Interessierte Kinder Jahrgang 2008 und 
2009 sind herzlich willkommen. Wir sind in 
der komfortablen SituaƟ on, die Kinder mit 
insgesamt 4 Trainern in kleinen Gruppen zu 
trainieren.
Frank Lammers

 Geglückter Saisonstart der FI-Jugend

F1 und F2 Fußballer
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Öff nungszeiten
Montag- Donnerstag

17.00 - 22.00 Uhr

Freitag
17.00 - 23.00 Uhr

Samstag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag
12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr

Rheiner Straße 320
Ibbenbüren-Dickenberg

(gleich neben der 
BFT-Tankstelle)

Telefon 0 54 51 / 501 81 45

Jugendfußball

Die F-II Jugend des SV Dickenberg legt einen 
guten Start in die Saison 2016/17 hin
Mit 2 Siegen gegen den TUS Recke und 
Brukteria Dreierwalde, sowie einer knappen 
Niederlage im heimischen Waldstadion gegen 
den SC Hörstel startete die neu formierte F II 
mit neuem Trainerteam (Helmut Richter, Peter 
Bour und Peter Scherreik) gut in die Saison. 
Sieben ehemalige Minikicker und  einige 
erfahrene F-Jugend Spieler bilden zur Zeit eine 
schlagkräŌ ige Truppe. Trainiert wird immer 
Dienstags und Freitags gemeinsam mit der F I 
von 17.30 – 19.00 Uhr sodass wir uns als eine 
Einheit verstehen. Die Staff el-Spiele fi nden 
auf einem etwa 35 x 40 m großem Spielfeld 
staƩ  und dauern 2 x 20 min. Der Spaß mit 
dem Ball steht immer im Vordergrund und die 
MannschaŌ  ist der Star!!!
Helmut Richter

F-II Jugend

v. links: Leon Hespeling, Max Scherreik, Jasper Gering, Mia Prinz, SebasƟ an Feige, Nico Mross, Davis Richter, Dominik Bour, Theo 
KaƩ ert, Tilo Börgel, Max Wappler und die Trainer Peter Scherreik, Helmut Richter und Peter Bour
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Der SV Dickenberg in blau/weiß steht hinten gut…                         
…und erobert den Ball                                     
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www.Raetseldino.de

Kreuzworträtsel
für Grundschulkinder

Fehlerbilder

Im rechten Bild haben sich 10 Fehler eingeschlichen.
Vergleiche das Bild mit dem linken Originalbild

und kreise die Fehler ein.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen: 
online, per VR-Banking App, direkt in Ihrer Geschäftsstelle 
oder mit unserem telefonischen KundenService: 05971 406-0 
(mo. - fr. 8 bis 18 Uhr).

www.vrst.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Online-Banking VR-Banking-
App

19.600
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche 
Beratung vor Ort

Telefonischer 
KundenService
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